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Da ist Musik drin
Eine Orgel für die Zukunft - mit mehr als 1.000 Pfeifen

Die Odenspieler Orgel ist nun wieder volltönend und hat einen hervorragenden Klang.Die Odenspieler Orgel ist nun wieder volltönend und hat einen hervorragenden Klang.Die Odenspieler Orgel ist nun wieder volltönend und hat einen hervorragenden Klang.Die Odenspieler Orgel ist nun wieder volltönend und hat einen hervorragenden Klang.Die Odenspieler Orgel ist nun wieder volltönend und hat einen hervorragenden Klang.
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www.aggerenergie.de/energiehaus
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Weihnachten im
Schuhkarton
Jetzt mitpacken!
Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:Abgabewoche:
7. bis 14. November7. bis 14. November7. bis 14. November7. bis 14. November7. bis 14. November
Neue Neue Neue Neue Neue Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:
Familie Thorsten & Sara Karb
Im Hof 11b
51580 Reichshof-Erdingen
Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Abgabe-Abgabe-Abgabe-Abgabe-Abgabe-
woche:woche:woche:woche:woche:
Mo 16 bis 19 Uhr
Di 16 bis 19 Uhr
Mi  09 bis 12.30 Uhr

16 bis 19 Uhr
Do 16 bis 19 Uhr
Fr 16 bis 19 Uhr
Sa 11 bis 14 Uhr
und nach Absprache

Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:
0151 - 23980791 (Fam. Karb)
030 - 76 883 883 (Samaritan’s Pur-
se e. V.)
weihnachten-im-schuhkarton.org

Reichshofer*innen bei den
Offenen Ateliers 2022

In diesem Jahr ist es das erste
Wochenende im November, an
dem Künstlerinnen und Künst-
ler aus dem Oberbergischen
Kreis ihre Ateliers öffnen. Or-
ganisiert werden die „Offenen
Ateliers Oberberg“ wie immer
vom Verein EngelsArt.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November, und
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November, jeweils
von 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhrvon 11 bis 18 Uhr, können In-
teressierte einen Blick in die
Ateliers der Kunstschaffenden
werfen, im persönlichen Ge-
spräch etwas über deren Ar-
beitsweise erfahren, aktuelle
Werke kennenlernen.
Eine Übersicht aller teilnehmen-
den Künstler*innen mit Impres-
sionen ihrer Werke gibt es auf
der Website von EngelsArt.
Uta Lösken aus Mittelagger ist
seit vielen Jahren immer wieder

dabei. Ihre Bilder zeigt sie auf
dem eigenen Grundstück im
„galerie.mobil“, einem umge-
bauten Wohnwagen mit hellen
Wänden und viel Platz.
Nachdem ihre Ausstellung „See-
lenorte“ in der Wildberger Ni-
kolauskapelle am 31. Oktober
beendet ist, sind die Landschaf-
ten und abstrakten Bilder beim
„Offenen Atelier“ wieder bei ihr
zuhause zu sehen.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Uta Lösken öffnet das
„galerie.mobil“ nur am Sonn-
tag (im Flyer von EngelsArt
steht das leider falsch).
Aus Reichshof nehmen bei den
Offenen Ateliers ebenfalls teil:
Susanne Heitmann-Liehr aus
Mittelagger (geöffnet Sonntag)
und Dietmar Leymann aus Alli-
nghausen (geöffnet Samstag
und Sonntag).

Uta Lösken bei ihrer Arbeit im Atelier in Mittelagger. Foto: LöskenUta Lösken bei ihrer Arbeit im Atelier in Mittelagger. Foto: LöskenUta Lösken bei ihrer Arbeit im Atelier in Mittelagger. Foto: LöskenUta Lösken bei ihrer Arbeit im Atelier in Mittelagger. Foto: LöskenUta Lösken bei ihrer Arbeit im Atelier in Mittelagger. Foto: Lösken

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT
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Die Gemeinde Reichshof
sucht
Leitung Abteilung Tiefbau und Verkehr (m/w/d)
Ein interessanter und abwechs-
lungsreicher Arbeitsplatz in einer
zukunftsorientierten Kommunal-
verwaltung erwartet Sie als Leite-Leite-Leite-Leite-Leite-
rin / Leiter der rin / Leiter der rin / Leiter der rin / Leiter der rin / Leiter der Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung TTTTTiefbauiefbauiefbauiefbauiefbau
und und und und und VVVVVerkerkerkerkerkehr (m/w/d)ehr (m/w/d)ehr (m/w/d)ehr (m/w/d)ehr (m/w/d)
Mit dem Team der Abteilung -Tief-
bau und Verkehr- sind Sie unter
anderem zuständig für das ge-
meindliche Straßen- und Wirt-
schaftswegenetz. Ebenso gehören
Neubauprojekte an Freiflächen zu
Ihrem Aufgabengebiet.
Als technische/r Leiter/in des Ab-
wasserwerkes der Gemeinde
Reichshof sind Sie zuständig für
Bau und Betrieb des gemeindli-
chen Kanalnetzes.
Ebenso werden die Unterhaltung
und der Umbau/Erweiterung des
Straßenbeleuchtungsnetzes in der
Tiefbauabteilung betreut.
Ihre wesentlichen Ihre wesentlichen Ihre wesentlichen Ihre wesentlichen Ihre wesentlichen Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
• Leitung, Organisation und Ko-

ordination der Abteilung mit
den Schwerpunkten Verkehrs-
flächen und Abwasserbeseiti-
gung

• Aufstellen und Überwachen der
Zeit- und Finanzplanung für
Projekte der Abteilung

• Über eigenständige Planungen
in der Abteilung hinaus betreu-
en Sie Ingenieurbüros bei der
Planung und der Durchführung
von größeren Baumaßnahmen

Ihre Qualifikation:Ihre Qualifikation:Ihre Qualifikation:Ihre Qualifikation:Ihre Qualifikation:
• erfolgreich abgeschlossenes

Studium der Fachrichtung Bau-
ingenieurwesen

• Berufserfahrung im Bereich
allgemeiner Tiefbau

• wünschenswert sind Kenntnis-
se im Bereich Projektmanage-
ment

• Führungserfahrung ist wün-
schenswert

• Überzeugungskraft und Durch-
setzungsvermögen

• teamfähiges und bürgerorien-
tiertes Arbeiten

• Engagement, Verhandlungsge-
schick und Organisationstalent

• Kenntnisse der Arbeitsabläufe
innerhalb der Verwaltung und
von Fachausschüssen sind von
Vorteil, jedoch keine Bedin-
gung

• Führerschein Klasse B
Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:
Ihre Vergütung richtet sich nach
den Vorschriften des TVöD. Es er-
wartet Sie ein angenehmes Be-
triebsklima, flexible Arbeitszeiten
und die üblicherweise im öffentli-
chen Dienst gewährten Leistungen.
Weitere Informationen über die
Gemeinde Reichshof finden Sie im
Internet unter wwwwwwwwwwwwwww.reichshof.reichshof.reichshof.reichshof.reichshof.de.de.de.de.de.
Die Gemeinde Reichshof möchte
Frauen beruflich fördern. Entspre-
chend den Zielsetzungen des Lan-
desgleichstellungsgesetzes sind
daher Bewerbungen von Frauen
besonders erwünscht. Bewerbun-
gen von schwerbehinderten Be-
werberinnen und Bewerbern wer-
den bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
Falls wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, bewerben Sie sich ausschließ-
lich online bis zum 20.11.2022 über
das Internetportal
www.interamt.de
(Stellen-ID: 871529).
Fragen beantworten Ihnen Norbert
Schindler, Tel. 02296/801-122, Sa-
rah Schmidt Tel. 02296/801-111,
oder Hannelore Stefan,
 Tel. 02296/801-392.

Ihr kurzer Weg zu mir…
Haben Sie Fragen, Anregungen
oder Kritik - gerne möchte ich
mich mit Ihnen unterhalten. An
dieser Stelle zeige ich Ihnen die
Wege auf, wie Sie Kontakt mit
mir aufnehmen können.
Terminabsprachen für ein per-
sönliches Gespräch können mit
meinem Sekretariat unter
02296-801-101 abgestimmt
werden. Ihre E-Mails erreichen
mich unter info@reichshof.de
oder
buergermeister@reichshof.de
oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre
Nachrichten unter
02296-801-395.
Jede zweite Ratssitzung be-
ginnt mit einer Einwohnerfra-
gestunde. Auch hier haben Sie

Gelegenheit, ihr Anliegen vor-
zutragen.
Ich freue mich auf Sie!

Kommunale Wertstoffhöfe
für Reichshof
Gebührenfrei nur für privateGebührenfrei nur für privateGebührenfrei nur für privateGebührenfrei nur für privateGebührenfrei nur für private
Haushalte aus Reichshof:Haushalte aus Reichshof:Haushalte aus Reichshof:Haushalte aus Reichshof:Haushalte aus Reichshof:
SperrmüllSperrmüllSperrmüllSperrmüllSperrmüll bis 3 m³ je
Anlieferung
rünabfallrünabfallrünabfallrünabfallrünabfall bis 3 m³ je
Anlieferung
Gebührenfrei in haushaltsübli-Gebührenfrei in haushaltsübli-Gebührenfrei in haushaltsübli-Gebührenfrei in haushaltsübli-Gebührenfrei in haushaltsübli-
che Mengen:che Mengen:che Mengen:che Mengen:che Mengen:
Papier, Pappe, Kartonagen, Me-
tallschrott (keine Fahrzeugtei-
le), Elektroaltgeräte, Energie-
sparlampen/Leuchtstoffröhren,
Alttextilien/Schuhe, Korken,
CDs/DVDs,
Bitte beachten Sie: Am Werts-
toffhof Oberberg-Mitte in Berg-
neustadt werden derzeit keine
Elektroaltgeräte angenommen.
Weitere Informationen folgen.
Preise nach Menge:Preise nach Menge:Preise nach Menge:Preise nach Menge:Preise nach Menge:
Bauschutt, Baumischabfall,
Bauholz, Altreifen
Verkauf von Pflanzensubstra-Verkauf von Pflanzensubstra-Verkauf von Pflanzensubstra-Verkauf von Pflanzensubstra-Verkauf von Pflanzensubstra-
ten und Brennstoffen:ten und Brennstoffen:ten und Brennstoffen:ten und Brennstoffen:ten und Brennstoffen:
Bergischer Kompost und Berg-
ische Blumenerde in Säcken so-
wie Holzpellets
Die Die Die Die Die WWWWWertstoffhöfe für Reichs-ertstoffhöfe für Reichs-ertstoffhöfe für Reichs-ertstoffhöfe für Reichs-ertstoffhöfe für Reichs-
hof:hof:hof:hof:hof:
Wertstoffhof Oberberg-Süd inWertstoffhof Oberberg-Süd inWertstoffhof Oberberg-Süd inWertstoffhof Oberberg-Süd inWertstoffhof Oberberg-Süd in
WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl
Im Langenbacher Siefen 10,
51545 Waldbröl, Gewerbege-
biet Hermesdorf
Montag: 14:00 - 18:00 Uhr,
Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr,
Freitag: 14:00 - 20:00 Uhr

Entsorgungszentrum Leppe inEntsorgungszentrum Leppe inEntsorgungszentrum Leppe inEntsorgungszentrum Leppe inEntsorgungszentrum Leppe in
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar
Am Berkebach, 51789 Lindlar
Montag bis Freitag: 07:30 -
16:00 Uhr März bis Oktober:
Mittwoch 07:30 - 17:30 Uhr
Samstag: 08:00 - 13:30 Uhr
Wertstoffhof Oberberg-Mitte inWertstoffhof Oberberg-Mitte inWertstoffhof Oberberg-Mitte inWertstoffhof Oberberg-Mitte inWertstoffhof Oberberg-Mitte in
BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt
Aktuell keine Annahme von
Elektroaltgeräten
Dröspestr. 22, im Gewerbege-
biet, 51702 Bergneustadt
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr,
Donnerstag: 14:00 - 20:00 Uhr,
Samstag: 08:00 - 13:00 Uhr
Die Annahme ist ausschließlich
als Selbstanlieferung und Hand-
abladung zugelassen. Das Be-
triebspersonal der Wertstoffhö-
fe kann die Vorlage des Perso-
nalausweises als Nachweis der
Berechtigung verlangen. Ser-
vicetelefon der BAV-Abfallbera-
tung: 0 800 805 805 0
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Verkauf von Fahrzeugen aus dem Bestand

Der Baubetriebshof der Gemein-
de Reichshof verkauft aus sei-
nem Bestand an den Meistbie-
tenden:
1. Fiat Ducato 244 Diesel Fiat Ducato 244 Diesel Fiat Ducato 244 Diesel Fiat Ducato 244 Diesel Fiat Ducato 244 Diesel AllrAllrAllrAllrAllradadadadad
(ehem. Mannschaftswagen Feu-(ehem. Mannschaftswagen Feu-(ehem. Mannschaftswagen Feu-(ehem. Mannschaftswagen Feu-(ehem. Mannschaftswagen Feu-
erwehr)erwehr)erwehr)erwehr)erwehr)
Baujahr: 14.02.2005, 113.731 km,
Motor leckt, Rostschäden an Ka-
rosserie und Rahmen, kein TÜV.
Mindestangebot: 3.000,00 €
2. MB Sprinter 311 CDI Doppel-MB Sprinter 311 CDI Doppel-MB Sprinter 311 CDI Doppel-MB Sprinter 311 CDI Doppel-MB Sprinter 311 CDI Doppel-
kabinekabinekabinekabinekabine

Der Mannschaftstransportwagen steht zu Verkauf.Der Mannschaftstransportwagen steht zu Verkauf.Der Mannschaftstransportwagen steht zu Verkauf.Der Mannschaftstransportwagen steht zu Verkauf.Der Mannschaftstransportwagen steht zu Verkauf.

Ein Angebot für den Sprinter kann bis zum 30. November abgegebenEin Angebot für den Sprinter kann bis zum 30. November abgegebenEin Angebot für den Sprinter kann bis zum 30. November abgegebenEin Angebot für den Sprinter kann bis zum 30. November abgegebenEin Angebot für den Sprinter kann bis zum 30. November abgegeben
werden.werden.werden.werden.werden.

Baujahr: 11.11.2005, 263.571 km,
TÜV bis 12/2022, technisch in
Ordnung, Pritsche wurde vor 2
Jahren erneuert, starke Rostschä-
den an Karosserie und Rahmen,
Mindestangebot: 2.750.00 €
Weitere Fotos der Fahrzeuge ent-
nehmen Sie bitte der Homepage
(www.reichshof.de). Auf Anfrage
werden Ihnen weitere Fotos
gerne zur Verfügung gestellt. Die
Fahrzeuge können auch nach
vorheriger Anmeldung unter

Verwaltung am
31. Oktober geschlossen

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Die Verwaltungsführung hat sich
aus erngeispartechnischen Grün-
den dazu entschlossen, alle
Dienststellen der Gemeinde
Reichshof, am Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.Montag den 31.

Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022Oktober 2022 geschlossen zu
halten.
Am 2. November sind die Dienst-
stellen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten wieder erreichbar.

02296/801-170 auf dem Gelände
des Baubetriebshofes der Ge-
meinde Reichshof, Eschweg 4,
51580 Reichshof, besichtigt wer-
den.

Wir bitten um Ihr Angebot bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
30. November 202230. November 202230. November 202230. November 202230. November 2022 per E-Mail an
bettina.schneider@reichshof.de. Sie
werden nach der Auswertung un-
aufgefordert benachrichtigt.

46.46.46.46.46. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober 2022  I  Nr Oktober 2022  I  Nr Oktober 2022  I  Nr Oktober 2022  I  Nr Oktober 2022  I  Nr..... 43 /  43 /  43 /  43 /  43 / 20222022202220222022

Bekanntmachung Drespe
Aufstellungsbeschluss und Öffentlichkeitsbeteiligung zur 1. Er-
gänzungssatzung für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil
Drespe gemäß § 34 Abs. 4, Satz 1, Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Ge-
meinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 15.08.2022 beschlos-
sen, für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil Drespe eine 1.
Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4, Satz 1, Nr. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) aufzustellen.
Die Ortslagenabgrenzung soll im nördlichen Bereich erweitert
werden, um eine bauliche Nutzung zu ermöglichen.

Der geplante Änderungsbereich ist im beigefügten Übersichts-
plan dargestellt.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass für
diese Satzung keine Umweltprüfung durchgeführt wird.
Informationen liegen zu folgenden umweltrelevanten Aspekten
vor:
- Artenschutzprüfung Stufe I gem. § 44 Abs. 1 Bundesnatur-

schutzgesetz
- Landschaftsflegerischer Fachbeitrag vom 26.09.2022
Nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegt im Rahmen der
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Beteiligung der Öffentlichkeit
der Satzungsentwurf mit der
dazugehörigen Begründung und
den wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen, in der Zeit
vom 07.11.2022 bis07.11.2022 bis07.11.2022 bis07.11.2022 bis07.11.2022 bis
07.12.202207.12.202207.12.202207.12.202207.12.2022 im Rathaus Den-
klingen, Zimmer 110, montags
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 18.00 Uhr, diens-
tags bis freitags von 8.30 Uhr
bis 12.00 Uhr, öffentlich aus.
In dieser Zeit stehen Ihnen Mit-
arbeiter für Fragen und Erläu-
terungen zur Verfügung.
Weiterhin können während die-
ser Auslegung Stellungnahmen
schriftlich beim Bürgermeister
der Gemeinde Reichshof,
Hauptstraße 12, 51580 Reichs-
hof oder zur Niederschrift im
Rathaus Denklingen, Zimmer
110/110a, vorgebracht werden.
Über die vorgebrachten Stel-
lungnahmen entscheidet der
Rat der Gemeinde Reichshof.
Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben.
Ein späterer Antrag nach § 47
der Verwaltungsgerichtsord-
nung (Klage gegen diese Sat-
zung) ist unzulässig, soweit mit
ihm Einwände geltend gemacht
werden, die im Rahmen dieser
Auslegung hätten geltend ge-
macht werden können.
Das Beteiligungsverfahren der
Öffentlichkeit nach § 34 Abs. 6
BauGB wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.
Reichshof, den 18.10.2022
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
gez.
-Gennies-
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Mein Weg zum Abitur 2026
Gesamtschule Reichshof

Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht

Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am 12.12.12.12.12.
+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022 in der
GWN-Arena (Mateh-Yehuda-Str.
3a) statt. Sowohl Samstag als auch
Sonntag ist der Markt für Sie von
11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu den
bekanntesten und belieb-testen,
nicht nur in der hiesigen Region.
Sie sind traditioneller Treffpunkt
für alle diejenigen, die Kunst- und
Handwerk schätzen und lieben. Die
Aussteller*innen reisen aus ganz
Deutschland an, um ihre Arbeiten,
Fertigkeiten und Kunstwerke zu
zeigen und um ihr Können zu de-
mon-strieren. Selbst gefertigte
Deko-rationen für Tisch und Türen
oder die Gute Stube vermitteln ei-
nen Hauch von Herbst und stim-
men auf die Zeit der Kerzen und
Lichterketten ein. Doch auch an-
deres wird nicht zu kurz kommen:

Anzeige

Keramik, Schmuck, Häkelfiletarbei-
ten, Teddys, Puppen, Grußkarten,
Tisch-decken, Patchwork, Filzkunst,
Holzarbeiten und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Schutzmaßnahmen und
Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Die Gesamtschule Reichshof lädt
herzlich ein zu einem Informati-
onsabend für Schülerinnen und
Schüler des 10. Jahrgangs der
Gesamtschule, Realschule, Se-
kundarschule und Hauptschule
bzw. des 9. Jahrgangs des Gym-
nasiums und deren Erziehungs-
berechtigten am Mittwoch,
23.11.2020, um 19:00 Uhr im Fo-
rum der Schule.
Mit dem Wechsel in die gymnasi-
ale Oberstufe und dem damit
eventuell verbundenen Schul-
wechsel stehen die Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstufe
10 bzw. 9 (GYM) vor einem wichti-
gen Schritt in ihrer Schullaufbahn.
Die Gesamtschule Reichshof, ver-
treten durch die Leiterin der gym-
nasialen Oberstufe Christiane
Körling, wird an diesem Informa-
tionsabend einen ersten umfas-
senden Überblick über die Orga-

nisation der gymnasialen Ober-
stufe und die damit verbundene
Fächerwahl geben. Informiert wird
auch über den außerdem in die-
sem Bildungsabschnitt zu errei-
chenden Abschluss, das ist neben
dem Abitur, also der allgemeinen
Hochschulreife, der schulische Teil
der Fachhochschulreife.
Im Anschluss an die ausführliche
Information ist ein Zeitfenster für
individuelle Fragen und Beratung
eingerichtet.
Zur Information: Auszug aus der
Schulmail des MSB NRW vom
08.02.2022
Ab dem Schuljahr 2023/2024 wird
an den meisten Gymnasien in
Nordrhein-Westfalen infolge der
Bildungsgangumstellung von G8
auf G9 in der gymnasialen Ober-
stufe drei Jahre lang eine auf-
wachsende Jahrgangstufe (Ein-
führungsphase EF bis Q2) nicht

zur Verfügung stehen. Gleichwohl
wird es aber aufgrund von Schü-
lerinnen und Schülern anderer
Schulformen, die in die gymnasi-
ale Oberstufe eintreten, sowie von
Wiederholerinnen und Wiederhol-
ern des letzten G8-Jahrgangs ei-
nen Bedarf an gymnasialen
Schulplätzen geben, zu dessen
Abdeckung in allen Kreisen und
kreisfreien Städten des Landes

sogenannte „Bündelungsgymna-
sien“ außerplanmäßig eine ent-
sprechende Jahrgangsstufe ein-
richten werden.
An der Gesamtschule Reichshof
ist für die kommende Jahrgangs-
stufe die Schullaufbahn gesichert.

www.gesamtschule-reichshof.de,
Hahnbucher Str. 23, 51580 Reichs-
hof-Eckenhagen, Tel. 02265 99470
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Du bist, was du isst
2. Platz für das Familienzentrum „Unterm Schirm“ in Drespe
Das Ev. Familienzentrum und
Kindergarten Unterm Schirm
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Marienhagen-Drespe
hat beim AOK- Förderpreis den
zweiten Platz gewonnen. Erzie-
herinnen, Kinder und Eltern des
Ev. Familienzentrums und Kin-
dergartens Unterm Schirm in
Drespe lernen von der AOK. Lei-
terin Kerstin Rettke erzählt von
dem auf drei Jahre angelegten
Projekt
„Seit diesem Kindergartenjahr
hat der Evangelische Kinder-
garten „Unterm Schirm“ in Dre-
spe eine dreijährige Koopera-
tion mit der AOK geschlossen.
Mittlerweile sind die Kranken-
kassen in diesem Bereich ver-
pflichtet, Prävention zu leisten.
Mit ausgearbeiteten Program-
men und Projekten werden hier
Kindertageseinrichtungen un-
terstützt. Die Schwerpunkte lie-
gen in den Bereichen Ernäh-
rung, Bewegung und seelisches
Wohlbefinden.
Begonnen haben wir nun in der
Erntezeit mit dem Modul „Er-
nährung“. Was beinhaltet eine
gute Ernährung? Wie kann ich
meinem Kind eine ausgewoge-
ne Ernährung näherbringen?
Frau Zielke von der AOK hat bei
einem Eltern-Kind-Workshop
im Haus uns als Erwachsene
besonders in den Fokus genom-
men. Wenn wir den Kindern
durch unser eigenes Verhalten
und das Vorleben im Alltag zei-
gen, dass zum Beispiel Obst &
Gemüse einfach dazugehören,
werden sie es annehmen und
für selbstverständlich erach-
ten“.
Kinder im Kindergarten-Alter
lernen hauptsächlich durch
Nachahmen. Sie essen gesun-
de Lebensmittel nicht, weil sie
Vitamine erhalten, sondern,
weil sie es bei anderen sehen.
Sie probieren und schauen, was
ihnen schmeckt.
Im besten Fall macht gesunde
Ernährung Spaß. Im besten Fall
erleben Kinder, wie schön es
ist, sich zu gemeinsamen Mahl-
zeiten zu versammeln. Dies ge-
lingt nicht immer, aber es ist
wünschenswert, dies doch
einmal am Tag zu schaffen. Auch
wenn es nur 15 Minuten sind,
die man wirklich gemeinsam

am Tisch sitzt, ohne Ablenkung
durch Handy oder sonstige Tä-
tigkeiten, die „doch mal eben
schnell“ erledigt werden könn-
ten.

Jol inchen, das Maskottchen,Jol inchen, das Maskottchen,Jol inchen, das Maskottchen,Jol inchen, das Maskottchen,Jol inchen, das Maskottchen,
begleitet das Projektbegleitet das Projektbegleitet das Projektbegleitet das Projektbegleitet das Projekt
Essen hält Leib & Seele zusam-
men und ist mehr als nur Nah-
rungsaufnahme. So halten auch
alle in Drespe sehr an den ge-
meinsamen Mahlzeiten fest.
Zum Frühstück und auch zum
Mittagessen erleben Kinder bei
Gemeinschaft. Die Leitung legt
großen Wert auf die Vermitt-
lung einer den Kindern ange-
messenen Esskultur. Zudem
bereiten wir einmal in der Wo-
che das Frühstück mit den Kin-
dern gemeinsam zu. Kinder
wählen mit aus und helfen bei
der Zubereitung. In der nächs-
ten Zeit wird uns nun im Alltag
das AOK- Maskottchen Jolin-
chen begleiten. Jolinchen weiß
eine ganze Menge über Ernäh-
rung, Bewegung & seelisches
Wohlbefinden und wird mit den
Kindern auf Entdeckungsreise
gehen.
„Im Sommer diesen Jahres ha-
ben wir uns beim AOK- Förder-
preis beworben und mit dem
zweiten Platz nun ein Preisgeld

von 1000 Euro erhalten. Wir
freuen uns sehr und haben uns
dazu entschieden, dieses Geld
nun in Obst & Gemüse zu inves-
tieren. Hier möchten wir als
Kindergarten unseren Beitrag
zur guten und gesunden Ernäh-
rung leisten und gut durch den

Auch die Eltern waren zum gemeinsamen Zubereiten des Essens einge-Auch die Eltern waren zum gemeinsamen Zubereiten des Essens einge-Auch die Eltern waren zum gemeinsamen Zubereiten des Essens einge-Auch die Eltern waren zum gemeinsamen Zubereiten des Essens einge-Auch die Eltern waren zum gemeinsamen Zubereiten des Essens einge-
laden. Foto: Kerstin Rettkeladen. Foto: Kerstin Rettkeladen. Foto: Kerstin Rettkeladen. Foto: Kerstin Rettkeladen. Foto: Kerstin Rettke

Winter und Herbst kommen.
Kindern und auch Kolleginnen
soll täglich eine Portion Obst
oder Rohkost zusätzlich zum
Frühstück angeboten werden.
Nach dem Motto „Du bist, was
du isst“ wollen wir so gesund
und stark bleiben.“
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Endlich wieder „Kappesfest“
Am Bauernhofmuseum in Eckenhagen - Alles rund um den Kohl am 12. und 13. November

Zwei Jahre ist es her, als beim letz-
ten Kappesfest die vielen Steingut-
töpfe des Museums wie leer gefegt
waren. Corona machte auch vor dem
Kappes nicht Halt. Vor einigen Wo-
chen schon trafen sich aber viele
freiwillige Museumsfreunde und
„schawten“ besten und feinsten Bio-
Kohl vom Niederrhein. Seit dem la-
gert und gärt das beliebte Sauer-
kraut im kühlen Vorratskeller des

Bauernhofmuseums.
Das bekömmliche Kraut schmeckt
himmlisch gut und hilft auch gegen
Falten - so zumindest die Theorie.
Dank der extra Portion der Vitamine
B, C und K stärkt es die Abwehrkräf-
te des Körpers und schützte gegen
Infektionen - so die Wissenschaft.
Wer sich selbst davon überzeugen
möchte, hat beim Kappesfest am
12. und 13. November in Eckenha-

gen wieder die Gelegenheit zum
Kappeskauf (nur so lange der Vorrat
reicht).
Bis zum 22. Kappesfest am 12. und12. und12. und12. und12. und
13. November13. November13. November13. November13. November wird der Kappes täg-
lich von „Kappesmeister“ Manfred
Schöler überwacht, und aus dem fes-
ten Weißkohl wird dann „suurer Kap-
pes“, der mit Püree und Kassler herr-
lich lecker schmeckt.
Außerdem im Angebot: Herzhaftes
aus der Museumsküche, Honig di-
rekt vom Imker, Wurstwaren vom
Bio-Bauern, Adventsgestecke, Weih-
nachtsdeko, Süffiges aus der Hexen-
küche, dazu Gewürze, Blumen und

Obst sowie allerhand aus Holz. Auch
der Backes wird angeheizt und der
Duft frischen Steinofenbrotes wird
die Besucher begeistern.
Die gesamte Anlage des Bauernhof-
museums kann an den beiden Fest-
tagen besichtigt werden. Beginn ist
jeweils um 11 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Kostenlose Parkplätze stehen
in ausreichender Zahl zur Verfügung.
Veranstalter ist der Heimatverein
Eckenhagen (0177-4913421)
Anfahrt:Anfahrt:Anfahrt:Anfahrt:Anfahrt: über die A4 (Köln-Olpe),
Abfahrt Eckenhagen, der Beschilde-
rung nach Eckenhagen folgen. Das
Museum ist in der Ortsmitte.

Der Bio-Kohl kommt auch in diesem Jahr wieder vom Niederrhein. Fotos:Der Bio-Kohl kommt auch in diesem Jahr wieder vom Niederrhein. Fotos:Der Bio-Kohl kommt auch in diesem Jahr wieder vom Niederrhein. Fotos:Der Bio-Kohl kommt auch in diesem Jahr wieder vom Niederrhein. Fotos:Der Bio-Kohl kommt auch in diesem Jahr wieder vom Niederrhein. Fotos:
Martina RoosMartina RoosMartina RoosMartina RoosMartina Roos

In die Steingutfässer wird der gehobelte Kohl fest eingestampftIn die Steingutfässer wird der gehobelte Kohl fest eingestampftIn die Steingutfässer wird der gehobelte Kohl fest eingestampftIn die Steingutfässer wird der gehobelte Kohl fest eingestampftIn die Steingutfässer wird der gehobelte Kohl fest eingestampft

Kunstprojekt zum
Mitmachen
Heimat im Format 20 x 20 cm
Was bedeutet Heimat? Diese span-
nende Frage stellt ein Mitmachpro-
jekt initiiert von der Kulturbeauf-
tragten der Gemeinde Reichshof
Sarah-Sophie Riedel und möchte der
Antwort künstlerisch auf den Grund
gehen. Nach und während der Pan-
demie wurde der Begriff „Heimat“
für viele etwas ganz Besonderes, ein
Ort an dem man zuhause ist, sich
sicher und geborgen fühlt. Obgleich
vorher kaum wahrgenommen ent-
stand eine völlig neue Perspektive
und Identität von „Heimat“.
Innerhalb des Mitmachprojekts sol-
len viele Eindrücke des individuellen
Heimatbegriffs gesammelt werden.
„Wir möchten gerne sehen, was mit
dem Begriff „Heimat“ verbunden
wird und daraus ein großes gemein-
sames Kunstwerk schaffen“, sagt
Sarah-Sophie Riedel. Die ersten Ein-
sendungen sind schon eingegangen.

Dabei unter anderem eine Zeich-
nung der Kapelle in Sinspert und ein
Waldgemälde. Der Einsendeschluss
für die Mitmachaktion wurde nun
bis zum 10. Januar 2023 verlängert.
Vorgaben an Technik, Stil, Material
und Farbe gibt es nicht. Einzig das
Format sollte sich auf 20 x 20 cm
beschränken. Die entstandenen
Kunstwerke können in der Kur- &
Touristinfo in Reichshof-Eckenhagen
abgeben oder zugesandt werden. Die
Ausstellungseröffnung wird voraus-
sichtlich im Frühjahr 2023 stattfin-
den.
Kur- & Touristinfo Reichshof
Sarah-Sophie Riedel M.A.
Kulturbeauftragte & Projektleitung
Reichshofstr. 30
51580 Reichshof-Eckenhagen
Telefon: 02265 9425
Mail:
sarah-sophie.riedel@reichshof.de
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„Olles Reise zu König Winter“
Figurentheater: Ein Erlebnis für die ganze Familie

Am 5. November wird „Olles Rei-
se zu König Winter“ (nach dem
Buch von Elsa Beskow) im Ecken-
hääner Huus aufgeführt. Die Ge-
schichte des kleinen Olle begeis-
tert Groß und Klein schon seit
vielen Jahren. Nun kann das be-
zaubernde Kinderbuch als Figu-
rentheater auf der Bühne im
Eckenhääner Saal erlebt werden.
Olle, welcher zu seinem Geburts-
tag Skier geschenkt bekommen
hat, wartet ungeduldig auf den
ersten Schnee. Während seines
ersten Ausflugs in der Winter-
pracht trifft der kleine Junge Vä-
terchen Raureif, der ihn zum

Schloss von König Winter einlädt.
Olle taucht ein in eine wunderli-
che Welt voller Eis, Schnee und
Glitzer, wenn nicht Mütterchen
Tau alles zum Schmelzen bringen
würde. Eine zauberhaft-poetische
WinterTraumReise für Kinder ab
3 Jahren.
Veranstaltungsort: Eckenhääner
Huus, Reichshofstr. 30, 51580
Reichshof-Eckenhagen. Einlass ab
14 Uhr, Start 14.30 Uhr. Eintritts-
karten und Reservierung über die
Kur- & Touristinfo Reichshof,
Tel. 02265 470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de
© Manfred Künster

Olle erlebt einen traumhaften Ausflug. Foto: Manfred KünsterOlle erlebt einen traumhaften Ausflug. Foto: Manfred KünsterOlle erlebt einen traumhaften Ausflug. Foto: Manfred KünsterOlle erlebt einen traumhaften Ausflug. Foto: Manfred KünsterOlle erlebt einen traumhaften Ausflug. Foto: Manfred Künster

Verlängerung der
Stammkundenaktion
Abo-Inhaber der OVAG genießen
seit September eine NRW-weite
Gültigkeit ihrer Abos an den Wo-
chenenden. Wer beispielsweise
ein OVAG-Abo für Gummersbach
hat, kann mit Bus und Bahn in
ganz NRW reisen und das ohne
Aufpreis.
Die Aktion kommt bei den Fahr-
gästen sehr gut an, es wird aber
noch besser: Die bislang auf die
Monate September und Oktober
beschränkte Aktion wird nun auf
die Monate November und De-
zember ausgeweitet.
Wer ein OVAG-Abo besitzt, kann
dieses an folgenden Aktionstagen
NRW-weit nutzen:
- an allen Wochenenden bis

Ende des Jahres
- an Allerheiligen (1. Novem-

ber)
- in den NRW-Weihnachtsferi-

en vom 23. Dezember bis 31.
Dezember

Während der Aktionstage dürfen
zusätzliche Personen mit dem Abo-
Ticket mitgenommen werden.
Zusätzlich zum Abo-Inhaber dür-
fen
- 1 Erwachsener und 3 Kinder

(bis einschl. 14 Jahre) oder
- 1 Erwachsener und 2 Fahrrä-

der oder
- 1 Kind und 2 Fahrräder oder
- 4 Kinder
kostenfrei mitgenommen werden.
Die Aktion gilt natürlich auch für
neu abgeschlossene Abos. Infor-
mationen zur Anschlussaktion er-
halten Sie unter www.ovaginfo.de/
stammkundenaktion.

Kicken - Leben -
Händereichen
Der VfR Marienhagen feiert ein Sportfest für
Kinder aus der Ukraine und Kinder aus Wiehl
und Umgebung

„Ehrenamt hilft gemeinsam“ So
heißt ein Förderprogramm der deut-
schen Stiftung für Engagement und
Ehrenamt, zur ehrenamtlichen Hilfe
für aus der Ukraine geflüchtete Men-
schen.
Die Lia® Initiative hatte eine Idee
dazu, schrieb die Konzeption, der
VfR Marienhagen 1930 macht mit
und organisiert ein Kindersportfest
der Begegnung für die Bambini im
Verein und lädt dazu Kinder im Alter
von 6 bis 8 Jahren aus der Ukraine
und deren Eltern ein. Am Samstag,
29. Oktober, von 12 bis 16 Uhr ist es
soweit. Das Kindersportfest im Wiehl-
tal Stadion in Wiehl, öffnet seine
Tore.

Dafür wurde ein großes Netzwerk
gespannt von Wildbergerhütte über
Wiehl nach Marienhagen. Viele, vie-
le Flyer wurden gedruckt und ver-
teilt, viele helfende Hände waren
am Werk, es steckt viel ehrenamtli-
che Arbeit in diesem Projekt. Nun ist
es endlich soweit. Die Projektver-
antwortlichen freuen sich auf alle,
die kommen, und ein schönes, kin-
derfreundliches, aktives Fußballfest
erleben wollen.
Ehrenamtliche Helfer*innen werden
für Waffeln, Kaffee und leckere Grill-
würstchen sorgen.
Die Lia® Initiative stellt an diesem
Tag das gesamte Beratungs- und
Gruppenprogramm des Lia® Zen-
trums in Wildbergerhütte vor.
Gemeinsam wird mit diesem Kin-
dersportfest ein Zeichen gegen Krieg,
Brutalität und Egoistisches „Klein-
Klein“ gesetzt.
Es ist dem VfR Marienhagen 1930
e.V. und der Lia® Initiative eine Ehre,
gemeinsam im Ehrenamt zu helfen.
Wer Unterstützung geben will und
beim Übersetzen ins Ukrainische
helfen kann, ist eingeladen, sich im
Lia® Zentrum zu melden Telefon:
02297 - 975979-0. E-Mail: lia-
zentrum@lia.de
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch einschätzen

Der Kauf eines älteren Hauses
ist für viele Immobilieninteres-
senten auf den ersten Blick der
günstigere Weg, an ein Eigen-
heim zu gelangen. Man spart
sich den Stress der Bauplanung
und des Baus und kann schnel-
ler einziehen. Zudem liegen be-
stehende Objekte oft in Stadt-
vierteln mit gewachsener Infra-
struktur statt auf der grünen
Wiese. Dennoch rät Erik Stan-
ge, Sprecher des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB), nicht vor-
schnell dem Charme eines äl-
teren Bauwerks zu verfallen.
„Wenn hohe Sanierungs- oder
Modernisierungskosten zum
Kaufpreis hinzukommen, kann
es am Ende teurer werden als
gedacht“, warnt er.

Hausbegehung mit  sachverHausbegehung mit  sachverHausbegehung mit  sachverHausbegehung mit  sachverHausbegehung mit  sachver-----
ständiger Unterstützungständiger Unterstützungständiger Unterstützungständiger Unterstützungständiger Unterstützung
Um den baulichen Zustand rea-
listisch einzuschätzen, ist eine
Hausbegehung mit fachmänni-
schem Rat empfehlenswert.
Sachverständige wie die unab-
hängigen BSB-Bauherrenbera-
ter erkennen bereits mit Blick
auf das Baujahr und auf die Un-
terlagen zum Haus, wo mögli-
che Schwachstellen liegen kön-
nen und einer besonderen Prü-
fung bedürfen. Unter www.bsb-
ev.de gibt es dazu einen „Rat-
geber Bestandsimmobilie“, der

kostenlos bestellt werden
kann. Von undichten Dächern
über Putzschäden bis zu feuch-
ten Hausteilen reicht die Band-
breite möglicher Probleme. Ver-
altete Anlagen- und Heiztech-
nik muss ebenso beachtet wer-
den wie Wärmebrücken oder
unzureichende Dämmungen. In
Reihenhäusern und Eigentums-
wohnungen spielt häufig der
Schallschutz zu Nachbarhäu-
sern oder Wohneinheiten in den
anderen Stockwerken eine Rol-
le. Nicht zuletzt können auch
Wohnschadstoffe unentdeckt in
Altbauten schlummern und teu-
re Sanierungsmaßnahmen nach
sich ziehen.

Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-
schätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Unter-
suchung des Hauses vor der Un-
terschrift unter einen Kaufver-
trag verschaffen sich Kaufinte-
ressenten mehr Sicherheit.
Dazu bekommen sie eine soli-
de Grundlage für die Einschät-
zung der zu erwartenden Sa-
nierungs- und Modernisie-
rungskosten. Seriöse Verkäufer
oder Makler werden einer sol-
chen Begehung zustimmen.
Wenn nicht, rät BSB-Sprecher
Stange zu Vorsicht, da der An-
bieter möglicherweise bewusst
Schwächen des Gebäudes ver-
bergen möchte. (djd)

Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Moderni-Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Moderni-Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Moderni-Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Moderni-Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Moderni-
sierungskosten realistisch einschätzen.sierungskosten realistisch einschätzen.sierungskosten realistisch einschätzen.sierungskosten realistisch einschätzen.sierungskosten realistisch einschätzen.
Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim Rosse

Experten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älterenExperten und deren Gutachten helfen dabei, den Zustand einer älteren
Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.Immobilie und den Aufwand für ihre Sanierung zu planen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Erdinger Dorffest ein voller Erfolg

In der Scheune fühlten sich die Gäste wohlIn der Scheune fühlten sich die Gäste wohlIn der Scheune fühlten sich die Gäste wohlIn der Scheune fühlten sich die Gäste wohlIn der Scheune fühlten sich die Gäste wohl Köstlichkeiten vom Grill ließen sich die Erdinger schmeckenKöstlichkeiten vom Grill ließen sich die Erdinger schmeckenKöstlichkeiten vom Grill ließen sich die Erdinger schmeckenKöstlichkeiten vom Grill ließen sich die Erdinger schmeckenKöstlichkeiten vom Grill ließen sich die Erdinger schmecken

Am 8. Oktober feierte Erdingen
in der alten Schumanns Scheu-
ne ein tolles Dorffest. Die Vor-
anmeldungen fürs Fest mit über
80 Anmeldungen waren verhei-
ßungsvoll. Bei gutem aber et-
was kühlem Wetter, gab es aber
auch spontane Gäste, die bei
Durchfahrt durch das Dorf auf
das Fest aufmerksam wurden.
Neben gegrillten Köstlichkeiten
und kühlen und warmen Geträn-

ken wurde das Angebot durch
die reichhaltigen Salatspenden
abgerundet. Ab 17 Uhr wurde
das Dorffest mit einer Kinderbe-
lustigung gestartet: es gab Do-
senwerfen, Malen und für die
Kleinsten Glitzer-Nägel und
Schminken. Großer Spaß bei al-
len Beteiligten!
Mit viel Freude beim Ententanz
und einer Auswahl der bekann-
testen Schlagersongs sorgte das

Unterhaltungs-Duo Schunkelpit-
ter & Kölsche Katti für beste Un-
terhaltung bis Mitternacht.
Besonders die Örtlichkeit der
alten Scheune, heute im Besitz
der Familie Hassel, fand bei den
alteingesessenen Erdingern
großen Anklang. Im Verlauf des
abends sorgte eine Feuertonne
für ein warmes Ambiente.
Durch die tollen Vorbereitungen
und die Dekoration der Scheu-

ne, fühlte sich jeder wohl und es
wurde bis spät in die Nacht ge-
feiert.
Der Vorstand des Gemeinnützi-
gen Vereins e. V. Erdingen: „Es
war ein toller Erfolg und wir freu-
en sehr, dass das Fest so gut
angekommen ist, dass Sommer-
fest 2023 steht schon im Kalen-
der“. Für dieses Jahr plant der
Verein nun das St. Martins-Sin-
gen am 12.11.2022.

Zukunftswerkstatt Dorf
Fortbildungsangebot für Dorfgemeinschaften mit neuem Konzept
Die Zukunftswerkstatt Dorf ist seit
Jahren ein fester Bestandteil der
Angebote des Oberbergischen
Kreises zur Unterstützung der
Dorfgemeinschaften. Das Leitbild
der Veranstaltung ist, das ehren-
amtliche Engagement und die ei-
genständige Entwicklung in den
Dörfern zu stärken. Nun legt der
Oberbergische Kreis die Zukunfts-
werkstatt Dorf mit einem überar-
beiteten Konzept neu auf. Am 12.
und 26. November haben Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimat-
vereine wieder die Gelegenheit,
Instrumente für eine eigenständi-
ge, nachhaltige Entwicklung des
eigenen Dorfes zu erlernen. Die
teilnehmenden Dorfgemeinschaf-
ten erarbeiten untereinander
Maßnahmen und Umsetzungs-
möglichkeiten für zentrale Anlie- Die Dorfgemeinschaften sind herzlich eingeladen, an der Zukunftswerkstatt Dorf teilzunehmen. Foto: OBKDie Dorfgemeinschaften sind herzlich eingeladen, an der Zukunftswerkstatt Dorf teilzunehmen. Foto: OBKDie Dorfgemeinschaften sind herzlich eingeladen, an der Zukunftswerkstatt Dorf teilzunehmen. Foto: OBKDie Dorfgemeinschaften sind herzlich eingeladen, an der Zukunftswerkstatt Dorf teilzunehmen. Foto: OBKDie Dorfgemeinschaften sind herzlich eingeladen, an der Zukunftswerkstatt Dorf teilzunehmen. Foto: OBK
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gen und anstehende Vorhaben in
ihrem Dorf. Darüber hinaus wird
es Vorträge und aktuelle Informa-
tionen zu verschiedenen Themen
des Dorflebens und der Arbeit im
Dorfverein geben.
„Mit ihrem neuen Konzept und
Aufbau sowie dem Setzen neuer
Schwerpunkte nimmt die Zu-
kunftswerkstatt Dorf Bezug auf die
aktuellen Situationen und die Fol-
gen der Corona-Pandemie in den
Dörfern und geht auf die Bedarfe
der Dorfgemeinschaften ein, die
der Dorfservice Oberberg des Ob-

Toller Spielturm für kleine Leute
Dank der LEADER-Förderung wurde aus dem Wunsch Wirklichkeit

erbergischen Kreises in der letz-
ten Zeit wahrgenommen hat“, er-
läutert Planungsdezernent Frank
Herhaus. Für die Umsetzung der
Zukunftswerkstatt Dorf geht der
Oberbergische Kreis mit den bei-
den benachbarten Kreisen Rhei-
nisch-Bergischer Kreis und dem
Rhein-Sieg-Kreis eine Kooperati-
on ein. Diese ermöglicht auch die
Teilnahme von Dorfgemeinschaf-
ten aus diesen beiden Kreisen an
der vom Oberbergischen Kreis
durchgeführten Veranstaltung.
„In der Vergangenheit haben

bereits viele Dorfgemeinschaften
an den bisherigen Ausgaben der
Zukunftswerkstatt Dorf erfolgreich
teilgenommen und umfangreiche
Wege und Maßnahmen für den
Entwicklungsprozess ihres Dorfes
entdecken und entwickeln kön-
nen“, motiviert Frank Herhaus die
Dörfer auch in diesem Jahr, gerne
erneut, an der Veranstaltung teil-
zunehmen. Die zweitägige Veran-
staltung findet im Pfarrheim der
Evangelischen Kirche Hülsen-
busch-Kotthausen in Gummers-
bach-Hülsenbusch statt. Die

Adresse ist Otto-Gebühr-Platz 2
in 51647 Gummersbach. Der Be-
ginn ist jeweils um 10 Uhr. Das
Ende ist an beiden Tagen für den
frühen Nachmittag geplant. Der
Dorfservice Oberberg des Ober-
bergischen Kreises organisiert und
führt die diesjährige Zukunfts-
werkstatt Dorf durch.
Anmeldungen sind kostenfrei und
unter stefan.nickel@obk.de und
gabriele.may@obk.de oder tele-
fonisch unter 02261 88 6131 und
02261 88 6132 bis zum 04.11.2022
möglich.

Mit einem ganz besonderen
Wunsch trat das Kinderparla-
ment im kleinen Ort Freckhau-
sen an den Vorstand der Dorf-
gemeinschaft heran, den Spiel-
platz doch mit neuen Spielge-
räten auszustatten. Gut 20 Kin-
der leben in dem kleinen Ort -
und es wurde ihnen Gehör ge-
schenkt. Der Vorstand nahm
den Wunsch sehr ernst, holte
Erkundigungen und Preise ein
und legte mit der Planung los.
Das Gesamtprojektvolumen be-
lief sich auf 14.358 Euro, denn
zum Spielturm sollte auch eine
Rutsche, eine Seilbrücke, ein
Kletternetz und eine Rutschs-
tange gehören. Vorsitzender
Michael Rohr stellte mit den
Vereinskollegen einen Förder-
antrag bei der LEADER-Region
Oberberg und zur großen Freu-
de aller kam kurz darauf die
Zusage mit einer 80-prozenti-
gen Förderung.

LEADER fördert Kleinprojekte,
die innovativ, kreativ und nach-
haltig sind. 20 Prozent stemm-
te die Dorfgemeinschaft aus der
Vereinskasse und legte mit vie-
len jungen Eltern selbst Hand
an.
Im Sommer wurden unter
„Oberbauleitung“ von Hennig
und Elmar Caspari die Vorar-
beiten erledigt. Beim eigent-
lich Aufbau war fast der ganze
Ort dabei, selbstverständlich
auch die Kinder. Und vor kur-
zem konnte die neue Attrakti-
on richtig einweiht werden.
Heike Brand, Regionalmanage-
rin von LEADER freute sich mit
Bürgermeister Rüdiger Gen-
nies, dass dieses Projekt in
Freckhausen so reibungslos
umgesetzt werden konnte.
Mit Mitteln aus dem 2. Förder-
topf in Höhe von 11.500 Euro
wurde der neue Spielturm ge-
fördert.

Ein toller neuer Spielplatz, worüber sich die Freckhausener Kinder amEin toller neuer Spielplatz, worüber sich die Freckhausener Kinder amEin toller neuer Spielplatz, worüber sich die Freckhausener Kinder amEin toller neuer Spielplatz, worüber sich die Freckhausener Kinder amEin toller neuer Spielplatz, worüber sich die Freckhausener Kinder am
meisten freuen. Fotos: DG Freckhausenmeisten freuen. Fotos: DG Freckhausenmeisten freuen. Fotos: DG Freckhausenmeisten freuen. Fotos: DG Freckhausenmeisten freuen. Fotos: DG Freckhausen

Mit teils schwerem Gerät begannen die Vorarbeiten zum SpieltumbauMit teils schwerem Gerät begannen die Vorarbeiten zum SpieltumbauMit teils schwerem Gerät begannen die Vorarbeiten zum SpieltumbauMit teils schwerem Gerät begannen die Vorarbeiten zum SpieltumbauMit teils schwerem Gerät begannen die Vorarbeiten zum Spieltumbau
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 28. Oktober bis 13. November
bis 8.01.2023
Hespert
Ausstellung „In memoriam -Ausstellung „In memoriam -Ausstellung „In memoriam -Ausstellung „In memoriam -Ausstellung „In memoriam -
Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“
Jeweils Samstags und Sonntags
von 15 bis 17 Uhr, 15 Uhr, Platz
der Künste 1, 51580 Reichshof-
Hespert
Zeichnungen, Malereien und Col-
lagen des Künstlers und Kunst-
direktors Franz Bodo Gerono
(1949 - 2022)
Weitere Informationen unter
www.kunstkabinetthespert.de
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
bis 31.10.2022
Wildberg
Ausstellung „Seelenorte“Ausstellung „Seelenorte“Ausstellung „Seelenorte“Ausstellung „Seelenorte“Ausstellung „Seelenorte“
täglich von 9 bis 17 Uhr, Kapelle
Wildberg, Im Langen Weg, 51580
Reichshof-Wildberg
Die Ausstellung „SEELENORTE“
der Künstlerin Uta Lösken aus
Reichshof-Mittelagger zeigt fer-
ne Landschaften, Meerblicke und
abstrakte Malerei in der Kapelle.
Eintritt frei! VA: Kultur im Feri-
enland Reichshof in Kooperation
mit EV. Kirchengemeinde im
Oberen Wiehltal
28.10. - 13. 11.2022
Ohlhagen
Schlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches SchlachtfestSchlesisches Schlachtfest
Sobald sich die ersten Blätter ver-
färben und die Stürme übers Land
ziehen - kündigt sich unweiger-
lich der Herbst an. Aber Herbst-
zeit heißt auch, dass es Köstlich-
keiten aus Küche und Keller gibt.
Besonders den schlesischen Re-
zepten sagt man nach, dass sie
besonders schmackhaft sind. Im
Pferdehof Hacke in Ohlhagen
kommen zu dieser Jahreszeit nur
die besten Gerichte beim Schlesi-
schen Schlachtfest auf den Tisch.
An den Wochenenden zwischen
28.10. bis 13.11 kommen die Ge-
nießer dieser Spezialität auf ihre
Kosten. Eine Tischreservierung ist
erbeten unter 02261-77613.
Weitere Infos auch unter
www.pferdehof-hacke.de
VA: Pferdehof Hacke,
www.pferdehof-hacke.de
29.10. - 01.11.2022
&
05.11. & 06.11.2022
Eckenhagen
Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Halloween und Erntedank Akti-Akti-Akti-Akti-Akti-
onstage im onstage im onstage im onstage im onstage im Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und VVVVVogelparkogelparkogelparkogelparkogelpark
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
11:00 - 17:00 Uhr, Affen- & Vogel-

park, Am Bromberg 6,
51580 Reichshof-Eckenhagen
Kinder und Halloween, das pass-
te lange nicht unbedingt zusam-
men. Zu spät, zu dunkel, zu gru-
selig... in vielerlei Hinsicht nicht
optimal. Wir wollen Halloween
entgruseln und mit Ernte-Dank-
Aspekten und ursprünglichen Ak-
tionen verknüpfen. So können
auch Familien mit jüngeren Kin-
dern ganz ohne Gruseln ihre ers-
ten Halloween-Erfahrungen ma-
chen. Es gibt viele tolle Aktions-
angebote wie tolle Spielestände
für Kinder, Kürbisschnitzen,
Stockbrot- und Marshmallow-
Rösten, Lagerfeuer, Feuershow,
Fackelwanderung, unsere Hexe,
die Geschichten vorliest, ein
Grusellabyrinth, Schattenthea-
ter, Greifvogel-Fotostand, öffent-
liche Fütterungen, Herbstmarkt
mit tollen Produkten aus dem
Bergischen sowie kulinarischen
Spezialitäten wie z.B. unsere
hausgemachte Kürbissuppe. Die
Aktionen finden in einer Kern-
zeit zwischen 11:00 und 17:00
Uhr an den Wochenenden 29.10.-
01.11. und 05. & 06.11.2022 statt.
Weitere Infos unter www. affen-
und-vogelpark.de
VA: Affen- und Vogelpark Ecken-
hagen, Tel.: 02265-8786
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,, Kräu- Kräu- Kräu- Kräu- Kräu-
terworkshop auf dem Kon-terworkshop auf dem Kon-terworkshop auf dem Kon-terworkshop auf dem Kon-terworkshop auf dem Kon-
radshof: radshof: radshof: radshof: radshof: Räuchern - mehr als nurRäuchern - mehr als nurRäuchern - mehr als nurRäuchern - mehr als nurRäuchern - mehr als nur
DuftDuftDuftDuftDuft
14:00 - 18:00 Uhr, Konradshofer
Straße 1. Winterblues nein dan-
ke! Räuchern zur dunklen Jah-
reszeit. Anmeldung: erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de
VA: Elke Fritsch
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     AB-AB-AB-AB-AB-
GESAGT!! Köhlers Comedy &GESAGT!! Köhlers Comedy &GESAGT!! Köhlers Comedy &GESAGT!! Köhlers Comedy &GESAGT!! Köhlers Comedy &
Magic ClubMagic ClubMagic ClubMagic ClubMagic Club
VA: Gemeinde Reichshof / Kur- &
Touristinfo Reichshof, Tel.: 02265
470, www.ferienland-reichshof.de
31.31.31.31.31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus,,,,, Pilzsu- Pilzsu- Pilzsu- Pilzsu- Pilzsu-
che mit Gruselfaktor - Kinderche mit Gruselfaktor - Kinderche mit Gruselfaktor - Kinderche mit Gruselfaktor - Kinderche mit Gruselfaktor - Kinder-----
Exkursion zu HalloweenExkursion zu HalloweenExkursion zu HalloweenExkursion zu HalloweenExkursion zu Halloween
14:00 - 17:00 Uhr, Treffpunkt: gr.
Parkplatz Wintersportgebiet,
Blockhaus. Passend zum wohl
gruseligsten Tag des Jahres geht
der Pilzsachverständige Daniel
Frank gemeinsam mit neugieri-
gen Kindern auf die Suche nach
geheimnisvollen Pilzen. Mit spie-
lerischem Geschick und aufmerk-

samen Kinderaugen streift er
durch die Wälder des Staatsforst
Puhlbruch und nimmt die Meute
mit auf eine Reise in die verbor-
gene Welt der Mykologie. Wer
möchte, kann sich gerne verklei-
den. Wanderführer: Daniel Frank,
Pilzsachverständiger der Deut-
schen Gesellschaft für Mykolo-
gie e.V. (DGfM), Anmeldung: er-
forderlich, 02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de VA:
Daniel Frank in Zusammenarbeit
mit dem Naturpark Bergisches
Land und der Kur- & Touristinfo
Reichshof
02.02.02.02.02. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
PalliativberatungPalliativberatungPalliativberatungPalliativberatungPalliativberatung
14:30 - 15:30 Uhr, BDH-Lia® Zen-
trum, Crottorfer Straße 16a
Der Ambulante Johanniter Hos-
pizdienst berät und begleitet alle
Menschen, Menschen mit le-
bensverkürzenden Krankheiten
sowie deren Angehörige in den
letzten Lebensmonaten, -wo-
chen, -tagen oder in der Zeit der
Trauer. Bitte melden Sie sich un-
ter Tel.: 02297-9759790 vorher
an.
VA: Ambulanter Johanniter Hos-
pizdienst Rhein.-/Oberberg
04.04.04.04.04. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
LogopädieLogopädieLogopädieLogopädieLogopädie
10:00 - 11:00 Uhr, telefonisch
Die Logopädin Helena Schneider
bietet Therapien zu folgenden
Themenbereichen an: Sprechstö-
rungen, Sprachstörungen, Stimm-
störungen, Schluckstörungen. Die
Therapie richtet sich an Kinder
und Erwachsene. Erstberatung
kostenlos! Die Terminanfrage fin-
det unter der
Tel.: 02297-9759790 statt.
VA: Logopädin Helena Schneider
04.04.04.04.04. November November November November November,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,     TTTTTa-a-a-a-a-
felAusgabefelAusgabefelAusgabefelAusgabefelAusgabe
14:00 Uhr, ev. Gemeindehaus, Le-
bensmittel- Ausgabe.
Weitere Informationen unter:
www.tafeloberbergsüd.de
VA: Tafel Oberberg Süd
04.04.04.04.04. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     THETHETHETHETHE
MAGIC FOURMAGIC FOURMAGIC FOURMAGIC FOURMAGIC FOUR
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhää-enhää-enhää-enhää-enhää-
ner Huusner Huusner Huusner Huusner Huus,,,,, Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr..... 30, 30, 30, 30, 30,
Eine vierteilige Collage, zusam-
mengesetzt aus solistischer Pan-
tomime, Maskenspiel, in Dialog
tretend mit Klangimprovisationen
auf neu entwickelten Klanginstru-
menten aus Glas, Stein oder Me-
tall. Kartenreservierung per Mail

an kurverwaltung@reichshof.de
und telefonisch unter 02265 470
VA: KunstKabinettHespert in Ko-
operation mit Kultur im Ferien-
land Reichshof
05.05.05.05.05. November November November November November,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,     Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
räumtag in Denklingenräumtag in Denklingenräumtag in Denklingenräumtag in Denklingenräumtag in Denklingen
10:00 Uhr, Treffpunkt: Burghof in.
Jeder kann mitmachen!
VA: HVV Denklingen e.V.
05.11. & 06.11.2022, OffenesOffenesOffenesOffenesOffenes
Atelier OberbergAtelier OberbergAtelier OberbergAtelier OberbergAtelier Oberberg
Oberbergischer Kreis/Reichshof
37 Künstlerinnen und Künstler
öffnen am 05. und 06.11.22 zwi-
schen 11:00 und 18:00 Uhr ihre
Ateliers für alle Besucher. Mit
dabei sind die Reichshofer Künst-
lerinnen und Künstler: Susanne
Heitmann-Liehr (nur am Sonntag
geöffnet), Dietmar Leymann, und
Uta Lösken (nur am Sonntag ge-
öffnet).
Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung und den Öffnungszei-
ten der Ateliers finden Sie unter:
www. engelsart.de VA: Engelsart
05.05.05.05.05. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Fi- Fi- Fi- Fi- Fi-
gurentheater „Olles Reise zu Kö-gurentheater „Olles Reise zu Kö-gurentheater „Olles Reise zu Kö-gurentheater „Olles Reise zu Kö-gurentheater „Olles Reise zu Kö-
nig nig nig nig nig Winter“Winter“Winter“Winter“Winter“
14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huusenhääner Huus,,,,,
ReichshofstrReichshofstrReichshofstrReichshofstrReichshofstr..... 30. 30. 30. 30. 30. Erleben Sie den
Winter auf eine ganz eigene Art -
zauberhaft & poetisch. Begleiten
Sie Olle, einen kleinen Jungen,
bei seiner Reise zu König Winter.
Eine musikalisch untermalte
WinterTraumReise. Für Kinder ab
3 Jahren.
Eintrittskarten und Reservierung
über die Kur- & Touristinfo Reichs-
hof, Tel. 02265 470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de VA:
Kur- & Touristinfo Reichshof
06.06.06.06.06. November November November November November,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Ses- Ses- Ses- Ses- Ses-
sionseröffnung KG Rot-Weißsionseröffnung KG Rot-Weißsionseröffnung KG Rot-Weißsionseröffnung KG Rot-Weißsionseröffnung KG Rot-Weiß
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
11:11 Uhr, Burghof in Denklin-
gen. Unter freiem Himmel wird in
die neue Session gestartet. Die
Besucher erwartet die Vorstel-
lung des neuen Dreigestirns,
Tanzdarbietungen der Garden
und jede Menge gute Stimmung
und große Vorfreude auf Karne-
val. Eintritt frei! VA: KG Rot-Weiß
Denklingen
10.10.10.10.10. November November November November November,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,,,,,
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9:30 - 13:00 Uhr.
Einkaufen und die Nachbarn tref-
fen. Der Markt in Mittelagger bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch,
Obst und Gemüse, Backwaren,
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Blumen und eine mittlerweile be-
rühmte Currywurst an. VA: IG
Dorf- und Spielplatz Mittelagger
e.V., Tel.: 02265 991019
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Zahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische BeratungZahnprophylaktische Beratung
10:00 - 12:00 Uhr, BDH-Lia® Zen-
trum Wildbergerhütte Crottorfer
Straße 16a. Pflegebedürftige und
Menschen mit Behinderung ha-
ben einen zusätzlichen Anspruch
auf regelmäßige zahnärztliche
Kontrollen und Leistungen. Die
Zahngesundheit der Menschen in
Reichshof ist der Praxis Dr. F.
Heinemann wichtig. Bei Bedarf
kommt das Praxisteam für Pati-
enten/Patientinnen in das BDH-
Lia® Zentrum. Um telefonische
Voranmeldung wird gebeten un-
ter Tel.: 02297-9759790 VA: Pra-

xis Dr. Heinemann
11.November11.November11.November11.November11.November,,,,, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel, Oden- Oden- Oden- Oden- Oden-
spieler Orgelvesper am Martins-spieler Orgelvesper am Martins-spieler Orgelvesper am Martins-spieler Orgelvesper am Martins-spieler Orgelvesper am Martins-
tagtagtagtagtag
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr,,,,, Ev Ev Ev Ev Ev..... Kirche Odenspiel. Kirche Odenspiel. Kirche Odenspiel. Kirche Odenspiel. Kirche Odenspiel.
Odenspieler Orgelvesper in der
evangelischen Kirche zum Martins-
tag mit Hans-Peter Fischer an der
Woehl-Engelorgel. VA: Ev. Kirchen-
gemeinde Im Oberen Wiehltal
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Den- Den- Den- Den- Den-
klinger Martinszugklinger Martinszugklinger Martinszugklinger Martinszugklinger Martinszug
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr,,,,,     TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Grund- Grund- Grund- Grund- Grund-
schule Denklingen, Hermann-schule Denklingen, Hermann-schule Denklingen, Hermann-schule Denklingen, Hermann-schule Denklingen, Hermann-
Löns-Weg 8.Löns-Weg 8.Löns-Weg 8.Löns-Weg 8.Löns-Weg 8.
Traditioneller Sankt-Martins-
Umzug in Denklingen mit an-
schließendem Martinsfeuer im
Burghof, Weckmännern, Würst-
chen und Getränken. VA: Freiwil-
lige Feuerwehr Denklingen

12.11. & 13.11.202212.11. & 13.11.202212.11. & 13.11.202212.11. & 13.11.202212.11. & 13.11.2022
Eckenhagen, Kappesfest amEckenhagen, Kappesfest amEckenhagen, Kappesfest amEckenhagen, Kappesfest amEckenhagen, Kappesfest am
BauernhofmuseumBauernhofmuseumBauernhofmuseumBauernhofmuseumBauernhofmuseum
jeweils 11:00 - 17:00 Uhrjeweils 11:00 - 17:00 Uhrjeweils 11:00 - 17:00 Uhrjeweils 11:00 - 17:00 Uhrjeweils 11:00 - 17:00 Uhr,,,,,
ReichshofstrReichshofstrReichshofstrReichshofstrReichshofstr..... 20, 20, 20, 20, 20, 51580 Reichs- 51580 Reichs- 51580 Reichs- 51580 Reichs- 51580 Reichs-
hof-Eckenhagenhof-Eckenhagenhof-Eckenhagenhof-Eckenhagenhof-Eckenhagen
An diesem Wochenende gibt es
wieder frisches Sauerkraut, ein-
gelegt nach traditioneller Art, so-
lange der Vorrat reicht. In der
Museumsküche ist ebenfalls ein
deftiges Gericht mit Sauerkraut
im Angebot.
VA: Heimatverein Eckenhagen,
Tel.: 02265-8214
13.11.2022, Eckenhagen,13.11.2022, Eckenhagen,13.11.2022, Eckenhagen,13.11.2022, Eckenhagen,13.11.2022, Eckenhagen,
VolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertag
11:15-13:00 Uhr11:15-13:00 Uhr11:15-13:00 Uhr11:15-13:00 Uhr11:15-13:00 Uhr,,,,, F F F F Friedhof Zöperiedhof Zöperiedhof Zöperiedhof Zöperiedhof Zöpe,,,,,
51580 Reichshof-Eckenhagen51580 Reichshof-Eckenhagen51580 Reichshof-Eckenhagen51580 Reichshof-Eckenhagen51580 Reichshof-Eckenhagen
öffentliche Kranzniederlegung
und Gedenkfeier

VA: Allgemeine Schützengesell-
schaft 1857 e.V. zu Eckenhagen,
Tel.: 01636965952
13.13.13.13.13. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Konzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der BarockorgelKonzert an der Barockorgel
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr,,,,, Ev Ev Ev Ev Ev..... Barockkirche Barockkirche Barockkirche Barockkirche Barockkirche,,,,, Kir Kir Kir Kir Kir-----
chbergweg 4, 51580 Reichshof-chbergweg 4, 51580 Reichshof-chbergweg 4, 51580 Reichshof-chbergweg 4, 51580 Reichshof-chbergweg 4, 51580 Reichshof-
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Konzertlesung mit Birgit Wildem-
an „Der Mensch im Spannungs-
feld zwischen aggressivem
Machtstreben und tiefer Frie-
denssehnsucht“, dazu Orgelmu-
sik u.a. von Schlick, Bach, Mo-
zart und Pärt. Künstlerische Lei-
tung: Kreiskantor i. R. Hans-Pe-
ter Fischer, Tel.: 02261 27902. VA:
Ev. Kirchengemeinde Eckenha-
gen, Ev. Kirchenkreis An der Ag-
ger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof
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Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie

Das Mehrgenerationenwohnen unter
einem Dach kehrt zurück: Nach Jahr-
zehnten mit immer mehr Singlewoh-
nungen, zunehmender Urbanisierung
und Individualisierung planen wieder
mehr private Bauherren ein Eigen-
heim am Stadtrand oder im Grünen
als generationenübergreifende Lö-
sung. „Ob als Doppelhaus, Einfamili-

enhaus mit barrierefreier Einlieger-
wohnung oder als WG mit gemeinsa-
mer Küche - es gibt mehrere bewähr-
te Konzepte für das Mehrgeneratio-
nenwohnen, die von Fertighaus-Bau-
herren individuell geplant und zu-
kunftssicher realisiert werden“, sagt
Fabian Tews, Pressesprecher des Bun-
desverbandes Deutscher Fertigbau
(BDF).
Früher war es normal, dass mehrere
Generationen in einem Haus lebten,
um sich dort gegenseitig zu unter-
stützen, um aufeinander Acht zu ge-
ben und gemeinsam die ganze Fami-
lie zu versorgen. Diese Normalität
kehrt jetzt immer öfter zurück: Eltern,
Kinder und Großeltern wohnen unter
einem Dach. Dann ist immer jemand

für die Kinder da, auch wenn die El-
tern arbeiten sind. Die Großeltern
können bei allem unterstützt wer-
den, was mit zunehmendem Alter
schwerer fällt. Haus- und Gartenar-
beit werden bestenfalls aufgeteilt.
Gleiches gilt für die Abwicklung des
Bauvorhabens.
Fertighäuser sind gefragt - auch fürFertighäuser sind gefragt - auch fürFertighäuser sind gefragt - auch fürFertighäuser sind gefragt - auch fürFertighäuser sind gefragt - auch für
das Mehrgenerationenwohnendas Mehrgenerationenwohnendas Mehrgenerationenwohnendas Mehrgenerationenwohnendas Mehrgenerationenwohnen
In vielen Regionen Deutschlands sind
Baugrundstücke aufgrund großer
Nachfrage und teils mangelhafter
Baulandausweisung schwer zu fin-
den. Hinzu kommt, dass Baugrund
ebenso wie Bauen insgesamt in den
letzten Jahren teurer geworden ist.
Gründe dafür sind etwa steigende
baurechtliche und klimapolitische An-
forderungen sowie Rohstoff- und En-
ergiepreise oder auch gestörte Lief-
erketten und mangelnde Fachkräfte.
„Dennoch werden seit Jahren immer
mehr Fertighäuser gebaut, weil die
Hersteller die Rahmenbedingungen
gut im Griff haben und ihren Bauher-
ren individuell passende, planungssi-
chere Lösungen anbieten können“,
erklärt Tews.
Ein Mehrgenerationenhaus sei so
eine Lösung für ein zukunftssicheres
Eigenheim, dessen Bau- und Grund-
stückskosten auf mehreren Schultern
verteilt werden können. Mitunter
braucht es hierfür nicht einmal ein
neues Baugrundstück und damit auch
keinen ganz neuen Lebensmittel-
punkt. Etwa wenn ein stark sanie-
rungsbedürftiger, bereits in Familien-
besitz befindlicher Altbau durch ein
bedarfsgerechtes Mehrgenerationen-
haus in nachhaltiger Holz-Fertigbau-
weise ersetzt wird. Auch Um- und
Anbauten mit Fertigbauteilen oder

ganzen Wohnmodulen aus Holz kön-
nen je nach Bestandsgebäude Sinn
machen, um ein Einfamilienhaus zu
erweitern, das für die Großeltern zu
groß geworden, aber für drei Genera-
tionen noch nicht groß genug ist.
„Wichtig beim Mehrgenerationen-
wohnen ist auch, dass sich alle Par-
teien mal zurückziehen und gemüt-
lich für sich sein können. Daher geht
es nicht ohne individuelle Hauspla-
nung, in die jede und jeder zukünftige
Bewohner - von Oma und Opa bis
zum Kleinkind und dem Haustier -
einbezogen sein sollte“, so Tews.
So gelingt der Hausbau planungssi-So gelingt der Hausbau planungssi-So gelingt der Hausbau planungssi-So gelingt der Hausbau planungssi-So gelingt der Hausbau planungssi-
cher und generationengerechtcher und generationengerechtcher und generationengerechtcher und generationengerechtcher und generationengerecht
Neben den individuellen Anforderun-
gen der Baufamilie sind bei der Pla-
nung eines Mehrgenerationenhauses
mit gut und gerne 300 bis 500 Qua-
dratmetern Wohnfläche auch etwai-
ge Vorgaben auf dem Baugrundstück
zu berücksichtigen. Kriterien eines
Bebauungsplans können
beispielsweise die maximale Anzahl
der Vollgeschosse, die Grundflächen-
zahl und die Geschossflächenzahl sein.
Beim Holz-Fertigbau achtet der Haus-
hersteller mit darauf, dass diese und
alle weiteren Vorgaben eingehalten
werden. Weitere Vorteile eines Mehr-
generationen-Fertighauses sind die
auf Wunsch schlüsselfertige Bauaus-
führung und vor allem die hohe Ener-
gieeffizienz der industriell vorgefer-
tigten Häuser. In Kombination mit
besonders sparsamer Haus- und Heiz-
technik verursachen sie nicht nur nied-
rige Energiekosten, sondern auch we-
nig bis keine CO2-Emissionen im Be-
trieb, wodurch sie sehr klimafreund-
lich und generationengerecht sind.
BDF/FT

Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.
Foto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHaus

Dank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaftDank individueller Hausplanung können sich alle Generationen dauerhaft
unter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerkeunter einem Dach wohlfühlen. Foto: BDF/Sonnleitner Holzbauwerke
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Küchenspülen - kleine Materialkunde
Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspü-
le steht an. „Keine einfache Ent-
scheidung“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle, „denn jeder
Spülenwerkstoff weist seine ganz
besonderen Vorzüge und Quali-
täten auf.“ Die kleine AMK-Mate-
rialkunde informiert über die wich-
tigsten Eigenschaften beliebter
Klassiker wie Spülen aus Edel-
stahl, Feinsteinzeug (Keramik) und
innovativen Quarzverbundwerk-
stoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wechsel-
beanspruchungen wie großer Hit-
ze und Kälte. Edelstahl ist lebens-
mittelecht, säure- sowie laugen-
beständig und seine polierte Ober-
fläche lässt sich leicht reinigen.
Edelstahlspülen mit besonderen,
extrem widerstandsfähigen Ober-
flächen sind zudem resistent ge-
genüber Kratzern und Fingerab-
drücken. Hinzu kommt: Edelstahl
wirkt farbneutral und fügt sich
dadurch in jedes Küchendesign
und -umfeld ein. Premium-Spülen
begeistern mit einer Top-sowie
absoluten Präzisionsverarbei-
tung, einem feinen Silberglanz und
einem modern-minimalistischen
Design. Das lässt sie so zeitlos
elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die
Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergange-
ner Kulturen belegen. Das moder-
ne Pendant ist ebenfalls ein Kunst-
werk und erfordert große Experti-
se: die Herstellung von Spülen aus
Feinsteinzeug. Der gesamte Her-
stellungsprozess, insbesondere
das Sintern (Brennprozess), ist
sehr anspruchsvoll. Ein breites
Farbspektrum sowie edel glän-
zende und stylish-matte Oberflä-
chen ermöglichen vielfältige De-
signabstufungen - beispielsweise
ganz Ton in Ton, differenziert und
fein abgestuft oder auffällig kon-
trastierend mit dem Küchenum-
feld. Keramische Oberflächen sind
beliebte Handschmeichler, zudem
sehr pflegeleicht. Bei stark kalk-
haltigem Wasser empfehlen sich

Marken-Produkte mit Spezialver-
siegelungen: nicht nur gegen das
Anhaften unschöner, weißgrauer
Kalkablagerungen, sondern auch
von Schmutzpartikeln. Große Hit-
ze und Kälte - das macht Keramik
nichts aus. Die widerstandsfähi-
gen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Fle-
cken. Keramikspülen sind zudem
stoß- und schlagfest, lebensmit-
telecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker ne-
ben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl oder
Keramik sind Granit-Spülen aus
Quarzkomposit. Der innovative
Verbundwerkstoff zeichnet sich
durch einen sehr hohen Anteil (80
Prozent) an natürlichem Quarz-
sand aus, dem härtesten Bestand-
teil von Granit. Im Gegensatz zu
kühlem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm tem-
periert an. Gleichzeitig sind sie
extrem hart und daher sehr stra-
pazierfähig und kratzfest. Granit-
spülen sind farb- und UV-bestän-
dig, bruchfest, unempfindlich ge-
genüber Kälte, Hitze und küchen-
üblichen Säuren sowie reinigungs-
freundlich. Wird auf besondere
Hygiene Wert gelegt, dann kommt

eine Spüle mit zusätzlicher anti-
bakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin
zu außergewöhnlichen Farbstel-
lungen findet sich für jedes Kü-
chendesign das passende Modell.
Und wer eine besonders nachhal-
tige Granitspüle sucht, der wird
auch in dieser Disziplin fündig: z.
B. eine Spülenmaterialität, die zu
99 Prozent aus natürlichen, nach-
wachsenden oder recycelten Roh-
stoffen besteht und nach einem
langen Lebenszyklus wieder in ei-
nen geschlossen Recycling-Kreis-

Nachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besonders
reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

lauf zurückgeführt werden kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigenschaf-
ten überzeugen moderne Spülen
insbesondere auch aufgrund ihrer
hohen Funktionalität. Hinzu kom-
men ein außergewöhnliches De-
sign und eine sehr angenehme
Haptik. Ob es nun eine formschö-
ne Edelstahl-, Keramik- oder Gra-
nitspüle wird, seine finale Kauf-
entscheidung sollte man am bes-
ten in einem Küchenstudio oder
in einem Möbelhaus treffen“,
empfiehlt AMK-Geschäftsführer
Volker Irle. (AMK)
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Mit Parkett nachhaltigen Klimaschutz unter den Füßen
Beim Streben nach mehr Kli-
maschutz steht das Bauen im
Fokus. Was dabei meist verges-
sen wird: Nicht nur Dämmen
und Heizen tragen maßgeblich
zur Klimabilanz der eigenen
vier Wände bei, sondern auch
der Innenausbau, wie der Ver-
band der Deutschen Parkettin-
dustrie (vdp) betont.
Wer Haus oder Wohnung baut
oder renoviert, will ein
möglichst schönes Ergebnis. Für
immer mehr Menschen gehö-
ren dazu nicht nur hochwertige
Verarbeitung und tolle Optik,

sondern auch eine gute Um-
weltbilanz und klimaschonen-
de Materialien. All das bringt
Parkett mit. Der Bodenbelag
aus dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz trägt maßgeblich
dazu bei, das Ambiente ebenso
wie die Klimabilanz der eige-
nen vier Wände zu verbessern.
„Mit Parkett aus deutscher Pro-
duktion haben Verbraucher-
innen und Verbraucher ebenso
wie Gewerbebetriebe nachhal-
tigen Klimaschutz unter den Fü-
ßen“, erklärt der vdp-Vorsitzen-
de Michael Schmid.

COCOCOCOCO
22222-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz

Mit Holz greifen die Hersteller
von Parkett auf ein traditionel-
les und zugleich modernes Bau-
material zurück. Denn der Holz-
bau hat auch wegen seiner Kli-
mavorteile sowohl in Gewerbe-
wie auch in privaten Immobili-
en im vergangenen Jahrzehnt
an Marktanteilen hinzugewon-
nen. Bäume speichern während
des Wachstums viel klima-
schädliches Kohlendioxid und
wachsen nach der Ernte nach.
Die Nutzung ist nachhaltig.
Nachhaltig deshalb, weil dem
Wald jedes Jahr viel weniger
Holz entnommen wird als in ihm
nachwächst. „Auf diese Weise
ist sichergestellt, dass der Wald
immer genug Zeit zum Wach-
sen hat und auch über die
nächsten Jahrzehnte hinweg
ausreichende Mengen zur Ver-
fügung stehen. Dazu haben sich
alle unsere Hersteller verpflich-
tet“, erklärt Schmid.
Das aus den Bäumen gewonne-
ne und zum Beispiel für Par-
kettböden verwendete Holz
bindet den Klimakiller Kohlen-
dioxid. So sorgte das Holz aus
deutschen Wäldern allein im
Jahr 2020 für eine Speicherleis-
tung von 8,7 Millionen Tonnen
CO2-Äquivalenten im Produkt.
In seinen verschiedenen Aus-
prägungen sind Holz als Mate-
rial und der Wald als sein Liefe-
rant neben den Weltmeeren der
wohl wertvollste CO2-Speicher.
„Damit hilft die Verwendung
von Holz wie im Parkett, die
Erhitzung des Planeten zu be-
grenzen“, erklärt der vdp-Vor-
sitzende Schmid. Schon 40 Qua-

dratmeter Parkett sparen die
Menge an Treibhausgasemissi-
onen ein, die beim Heizen ei-
ner kleinen Wohnung pro Jahr
entstehen.
Holzfußböden sind extrem lang-Holzfußböden sind extrem lang-Holzfußböden sind extrem lang-Holzfußböden sind extrem lang-Holzfußböden sind extrem lang-
lebiglebiglebiglebiglebig
Parkett als Bodenbelag gehört
zu den langlebigsten CO

2
-Pro-

duktspeichern. Denn sauber
verlegt und sorgfältig gepflegt
überdauert ein schöner Parkett-
Fußboden Jahrzehnte. „Ein heu-
te verlegter Parkettfußboden
wird auch noch vorhanden sein,
wenn das Klima in Deutschland
sich in den kommenden Jahr-
zehnten aufgeheizt hat, wofür
die Hitzewellen dieses Som-
mers ein Vorgeschmack sind -
leider. Umso erfreulicher, dass
Parkett unter den Bedingungen
des Klimawandels wichtige
Pluspunkte für Verbraucher bie-
tet. Parkett schafft als Natur-
produkt ein angenehmes Raum-
klima, das auch in relativ war-
men Räumen einen wohltuen-
den Effekt hat“, erläutert der
vdp-Vorsitzende.
Darüber hinaus helfen Holzfuß-
böden dabei, Ressourcenver-
schwendung zu vermeiden.
Denn ein Holzfußboden kann
mehrfach aufgefrischt werden
und hält mehrere Jahrzehnte.
Dadurch werden weitere Res-
sourcen geschont, die sonst für
einen neuen Bodenbelag ver-
braucht würden. Schmid: „Wer
sich für einen Fußboden aus
Holz entscheidet, holt sich alle
natürlichen Vorteile des Par-
ketts ins Haus, vom Umwelt-
schutz bis zum guten Raumkli-
ma.“ (vdp/ak)

Langfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter HürneLangfristiger Kohlenstoffspeicher Parkett. Bild Copyright: ter Hürne
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Energieeffizienz
Fenster sind solare Gewinner
Die Anforderungen an die Ener-
gie- und Klimabilanz von Gebäu-
den werden immer anspruchs-
voller. Das gilt insbesondere für
die Gebäudehülle. Ein oft unter-
schätzter Faktor: Die konkreten
Vorteile von Fenstern für die Ge-
samtbilanz des Gebäudes.
Nicht erst seit dem Beginn des
Ukraine-Kriegs sind Energiespa-
ren und die effiziente Nutzung
von Energie ein zentrales Anlie-
gen für Politik, Verbraucher und
für die Besitzer von Immobilien.
Denn die Energiekosten steigen
schon seit längerem. Um diese
zu begrenzen, stehen häufig Hei-
zungstausch und Dämmung im
Mittelpunkt des Interesses. Was
beim Bemühen um klimafreund-
liches Wohnen und Arbeiten häu-
fig vergessen wird: Moderne
Wärmeschutzfenster schaffen
beides, das Sonnenlicht zur
Raumerwärmung nutzen und
möglichst wenig Wärme nach
außen entweichen zu lassen.
„Moderne Fenster erbringen so-
lare Gewinne, wirken sich also
positiv auf die Gesamtenergie-
bilanz aus“, erklärt der Ge-
schäftsführer des Verbandes
Fenster und Fassade (VFF), Frank
Lange. Fenster, Fassaden und
Verglasungen nach neuestem
Standard seien mittlerweile so
gut, dass sie je nach Ausrich-
tung auch in der Heizperiode
energetisch Zugewinne schaf-
fen. „Auf der Ost-, West- und
Südseite übertreffen die sola-
ren Gewinne nämlich die Ener-
gieverluste“, erläutert Lange.
„Das heißt: Die Fenster erwär-
men das Gebäude nachhaltig
und sind sozusagen ein regene-
rativer Energieerzeuger.“
Dreh- und Dreh- und Dreh- und Dreh- und Dreh- und Angelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eine
gute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanz
Für die solaren Gewinne mo-
derner Fenster spielen ver-
schiedene Faktoren eine Rolle.
Wichtig ist es, auf den Wärme-
schutz zu achten, der durch den
U-Wert des Fensters ausge-
drückt wird und für den Vergla-
sung und Rahmen berücksich-
tigt werden. „Je geringer der
U-Wert ist, desto besser ist das
Fenster gedämmt“, erläutert
Lange. Staatlich gefördert wer-
den Fenster mit einem U-Wert
von maximal 0,95 W/ (m²K). Ent-

sprechend gering sind dann die
Transmissions- bzw. Wärmever-
luste. Sie sind Dreh- und Angel-
punkt für eine gute Klimabilanz.
Gerade bei der Gebäudesanie-
rung muss auf die fachgerechte
Montage geachtet werden.
Wichtig ist es hier im Vorfeld,
kritische Wärmebrücken zu er-
kennen und, wo nötig, entspre-
chend zu handeln. „Liegt der
U-Wert der Außenwand über 1,0
W/(m²K), empfiehlt sich die
Dämmung der Leibungen“, rät
Lange. Neben der Leibung sind
auch weitere bauliche Gege-
benheiten zu berücksichtigen,
so zum Beispiel Fensterbänke
und Rollläden.
Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-
aren möglicharen möglicharen möglicharen möglicharen möglich
Außer solchen Einflussgrößen
an Wand und Fassade, gibt es
auch eine Reihe weiterer Stell-
schrauben, die sich auf die En-
ergieeffizienz auch im Sommer
rund ums Fenster auswirken.
Große Potenziale zur Verringe-
rung des Energieverbrauchs hat
die Gebäudeautomation am
Fenster, also ein wirksamer
Sonnenschutz und genügend
Fensteröffnungen für die Lüf-
tung. Im Sinne von Komfort- und
Umweltgewinn bietet es sich
zum Beispiel an, die Motoren
von Rollläden und Jalousien
über Solarstrom (Photovoltaik)
mit Energie zu versorgen. Da-
mit wird nicht nur die Mecha-
nik des Fensters optimiert, son-
dern der Antrieb regenerativ
und autonom mit Strom ver-
sorgt. In ähnlicher Weise kön-
nen auch steuerbare Lüftungen
am Fenster und der Sonnen-
schutz mit Strom aus erneuer-
baren Energien betrieben wer-
den. „Für Investitionen in Digi-
talisierung und Gebäudeauto-

mation am Fenster bietet sich
für Verbraucher die Bundesför-
derung für effiziente Gebäude
(BEG) an“, erklärt Fensterex-
perte Lange.
Bundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effiziente
Gebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlich
Interessant ist die BEG-Förde-
rung von Einzelmaßnahmen.
Neben dem Fenstertausch sind
das beispielsweise auch Kom-
ponenten zur Automation von
Verschattung, Lüftung und Be-
leuchtung. Dabei kommen auch
Luftqualitätssensoren, Fenster-
kontakte, Präsenz- und Be-

leuchtungssensoren infrage.
„Dank des Beitrags solch digi-
taler Komponenten kann eine
Kombination von guter Däm-
mung und modernen Fenstern
im Zusammenspiel mit geziel-
ter Verschattung und Lüftung
sehr große Beiträge zum Ener-
giesparen sowohl im Winter als
auch im Sommer und damit auch
zum Klimaschutz leisten. Die
Investitionen lohnen sich, die
Ausführung sollten unbedingt
zuverlässige Fachbetriebe über-
nehmen“, erklärt VFF-Experte
Lange. (VFF)
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Polizei informiert zusammen mit der VHS Oberberg
Thema Kriminalprävention
Themen der Kriminalprävention,
wie der Einbruchschutz oder In-
ternetsicherheit, stehen im Mit-
telpunkt von Vorträgen, die die
Kreispolizeibehörde Oberbergi-
scher Kreis gemeinsam mit der
Volkshochschule Oberberg an
Samstagen im Oktober, Novem-
ber und Dezember anbietet. Los
geht es am Samstag, 29. Okto-
ber, mit dem Online-Vortrag zum
Thema „Riegel vor! - wie Ein-
bruchschutz gelingt“ (Kurs
B2213863). Von 10 bis 11.30 Uhr
informieren kriminalpolizeiliche
Berater über wirkungsvollen
Einbruchschutz, von der Mecha-
nik über die klassische Alarm-
anlage bis zur Smart Home-Tech-
nologie. Auch das richtige Ver-
halten und staatliche Fördermit-
tel werden thematisiert. „Klicks„Klicks„Klicks„Klicks„Klicks
- Momente für Internetnutzerin-- Momente für Internetnutzerin-- Momente für Internetnutzerin-- Momente für Internetnutzerin-- Momente für Internetnutzerin-
nen und -nutzer“ lautet dasnen und -nutzer“ lautet dasnen und -nutzer“ lautet dasnen und -nutzer“ lautet dasnen und -nutzer“ lautet das

Thema am Samstag, 5. Novem-Thema am Samstag, 5. Novem-Thema am Samstag, 5. Novem-Thema am Samstag, 5. Novem-Thema am Samstag, 5. Novem-
berberberberber..... Das Internet ist aus vielen
Bereichen unseres Lebens kaum
mehr wegzudenken. Das machen
sich auch Betrüger zunutze. Die
Referenten der Polizei geben
wertvolle Tipps, wie Sie sicherer
im Internet unterwegs sind. Die
Gefahr von Viren beim alltägli-
chen Surfen im Netz, Einfallsto-
re für Kriminelle beim Online-
Banking oder bei der Nutzung
von Smart-Geräten wie Fernse-
hern werden thematisiert. Hin-
weis: Der Vortrag zeigt Hilfen
zum sichereren Umgang mit di-
gitalen Geräten auf. Hilfestel-
lung beim Einrichten von Hard-
oder Software sind nicht Be-
standteil des Vortrags. Die Ver-
anstaltung findet ebenfalls von
10 bis 11.30 Uhr statt (Kurs
B2213864). „Kinder und Jugend-
liche und das Netz - die Schat-

tenseiten von Social Media“
(Kurs B2213865) am 26. Novem-
ber (Samstag, 10 bis 11.30 Uhr)
ist ein Vortrag für Eltern und
Erziehungsverantwortliche, aber
auch Lehrer*innen. Die Hand-
lungsempfehlungen der Krimi-
nalprävention der Polizei helfen
Ihnen dabei, Ihre Kinder vor Cy-
bermobbing, Sexting und Love
Scamming besser zu schützen.
Achtung: Der Vortrag ist nicht
für Kinder geeignet! Nur Ältere
werden Opfer von Betrügern?
Falsch! Um besseren Schutz vor
Trickdieben und Betrugsma-
schen geht es am Samstag, 10.Samstag, 10.Samstag, 10.Samstag, 10.Samstag, 10.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember,,,,, von 10 bis 11.30 von 10 bis 11.30 von 10 bis 11.30 von 10 bis 11.30 von 10 bis 11.30
Uhr beim Uhr beim Uhr beim Uhr beim Uhr beim VVVVVortrortrortrortrortrag „Ausgetrickstag „Ausgetrickstag „Ausgetrickstag „Ausgetrickstag „Ausgetrickst
und ausgenommen - wie Sieund ausgenommen - wie Sieund ausgenommen - wie Sieund ausgenommen - wie Sieund ausgenommen - wie Sie
NICHT zum Opfer werden“NICHT zum Opfer werden“NICHT zum Opfer werden“NICHT zum Opfer werden“NICHT zum Opfer werden“
(Kurs B2213866). Die Veranstal-
tung richtet sich ausdrücklich an
Menschen jeden Alters! Falsche

Gewinnversprechen, vermeintli-
che Microsoft-Mitarbeiter, Be-
trugsmaschen per WhatsApp
oder dubiose Haustürgeschäfte
sind unter anderem Thema bei
diesem Vortrag. Natürlich ste-
hen die Kriminalbeamtinnen und
Kriminalbeamte bei den Veran-
staltungen auch für Fragen zur
Verfügung. Nach derzeitigem
Stand finden bis auf die Veran-
staltung „Kinder und Jugendli-
che und das Netz“ alle Veran-
staltungen online statt. Alles,
was Sie zur Teilnahme benöti-
gen, ist ein internetfähiges Ge-
rät (PC, Tablet oder Smartphone)
sowie eine funktionierende E-
Mail-Adresse. Anmeldungen und
Informationen gibt es bei der VHS
Oberberg online auf www.vhs-
oberberg.de oder per E-Mail an
info@vhs-oberberg.de. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

„Magic Four“ im
Eckenhääner Huus
Weltbekannter Pantomime Milan Sládek zu
Gast in Eckenhagen

Am 4. November tritt Milan Slá-
dek, der weltbekannte Panto-
mime, mit seinem Bühnenpro-
gramm „Magic Four“ im Ecken-
hääner Huus auf.
Milan Sládek kreiert mitreißen-
de Szenen allein durch Mimik,
Handbewegungen und Gesten,
welche zu Bildern verschmel-
zen. Das Stück ist eine viertei-
lige Collage der vier Tempera-
mente und so stellt der Künst-
ler den Sanguiniker, den Cho-
leriker, den Melancholiker und
den Phlegmatiker mit seinen
jeweils typischen Eigenschaften
dar. Es entsteht ein farbgewal-
tiges Pantomimen- und Mas-
kenspiel, welches Jochen Fass-
bender mit Neukompositionen
auf der Gitarre und mit weite-
ren Klangobjekten ergänzt.
Gleichzeitig stellt Sladek den
grandios umgesetzten ersten
magischen Vieren die vier klas-
sischen Charaktere der be-

rühmten „Commedia dell“
arte“ gegenüber. Wenn Arlec-
chino mit seiner typischen Fröh-
lichkeit die Bühne erobert und
auf wundersame Weise kurz
darauf der wohlhabende Pan-
talone dem Dottore folgt, ent-
steht ein mitreißendes Stück
mit tiefgreifender Poesie.
Sládek und Fassbender führen
die Besucher in eine bildreiche
Welt voller Farbe, Überraschun-
gen und großer künstlerischer
Ästhetik.

Veranstaltungsort: Eckenhää-
ner Huus, Reichshofstr. 30,
Eckenhagen. Einlass ab 19 Uhr,
Start 19.30 Uhr. Eintrittskarten
und Reservierung über die Kur-
& Touristinfo Reichshof,
Tel. 02265 470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de.
Veranstalter: Kunst Kabinett
Hespert in Kooperation mit Kul-
tur im Ferienland Reichshof
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Gelenkprobleme:
So hilft das Deutsche Orthopädie Netzwerk
Plötzliche Schmerzen in der
Hand oder chronische Be-
schwerden in der Schulter - und
nach mehreren Arztbesuchen
steht die Diagnose immer noch
nicht fest. Oft beginnen nun Ver-
dachtsbehandlungen. Die Unzu-
friedenheit steigt - sowohl beim
Kranken als auch beim Medizi-
ner.
Kein Wunder: Nach eigener Ein-
schätzung haben nur 43 % al-
ler befragten Fachärzte ausrei-
chend Zeit für ihre Patienten.
Bei den Orthopäden sind es
sogar nur 28 %. Heute ist der
Gesprächsbedarf der Patienten
aber viel größer als noch vor 20
Jahren - und das ist auch gut
so. Schließlich möchte jeder
Betroffene über verschiedene
Behandlungsmöglichkeiten auf-
geklärt werden. Doch bezahlt
wird diese Zeit den Ärzten nicht,

andere Kranke müssen warten.
Für einen gesetzlich Versicher-
ten erhält ein Orthopäde im
Schnitt 25 Euro „Kopfpauscha-
le“ pro Quartal. Unabhängig
von der Anzahl der Patienten,
der Schwere und Häufung der
Erkrankungen. Ärzte sind an die
Gebührenordnung gebunden
und fordern keine Fantasieprei-
se.
Um die Schere zwischen Zeit-
not und idealer Beratung zu
schließen, haben sich Ärzte mit
den Schwerpunkten Orthopädie
und Unfallchirurgie zum Deut-
schen Orthopädie Netzwerk
(DON) zusammengeschlossen.
Hier findet ein regelmäßiger
Austausch statt, neueste me-
dizinische Erkenntnisse werden
geteilt und Fachwissen wird
unkompliziert weitergegeben.
Ärzte besprechen schwierige

Fälle und versuchen gemein-
sam, die optimale Lösung für
Beschwerden zu finden.
Dadurch werden den Patienten
ein ständiger Arztwechsel so-
wie eine längere Arzt-Odyssee
erspart.
3D-Animationen klären auf3D-Animationen klären auf3D-Animationen klären auf3D-Animationen klären auf3D-Animationen klären auf
Unter www.dononline.de bieten
DON-Experten die Möglichkeit,
komplexe medizinische Sach-
verhalte anhand von 3D-Anima-
tionen besser zu verstehen.
Neben ausführlichen Videos
gibt es dort auch Experten-Tex-
te rund um orthopädische The-
men, damit Patienten im Arzt-
gespräch zielorientierte Fragen
zur Behandlung stellen können.
Dadurch wird das Vertrauens-
verhältnis gestärkt, der Be-
handlungserfolg sowie die Pa-
tientenzufriedenheit werden
gesteigert.

Foto: decade3d - anatomy online/Foto: decade3d - anatomy online/Foto: decade3d - anatomy online/Foto: decade3d - anatomy online/Foto: decade3d - anatomy online/
shutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-o

Das Deutsche Orthopädie Netz-
werk (DON) bietet zu Gelenk-
erkrankungen eine kostenlose
Hotline an unter Telefon: 0800/
6738411, Montag bis Freitag
von 10 bis 15 Uhr. (akz-o)
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Da ist wieder Musik drin
Orgeleinweihung in Odenspiel

Wissend und ein bisschen ver-
schmitzt scheint der Orgelen-
gel aus luftiger Höhe in den Kir-
chenraum hinab zu lächeln...
Denn 316 Jahre nach dem Bau
der ersten Pfeifenorgel in der
Odenspieler Kirche ist wieder
Leben bzw. Wind in den Pfeifen
hinterm Barocken Bergischen
Prospekt. 1706 hatte der Köl-
ner Dombaumeister Pranghe
mit seiner Orgel den Beginn der
Bergischen Orgelbaugeschich-
te begründet. Diese Orgel wur-
de nach An- und Umbauten im
Rahmen der denkmalrechtlich
abgesicherten Renovierung der
Kirche 1968 bis 1972 als nicht
erhaltungswürdig befunden.
Ab 1981 kam die Orgelmusik in
der Odenspieler Kirche für fast
40 Jahre aus einer Computer-
orgel, deren Reparatur und
Wartung sich 2017 als wirt-
schaftlich nicht mehr sinnvoll
erwies. Dank der Initiative des
Arbeitskreises „Odenspieler
Pfeifenfreunde“ und unter
Schirmherrschaft von Bürger-
meister Rüdiger Gennies konn-
ten großzügige Privatspenden
und Fördergelder für den Bau
einer reorganisierten Pfeifen-
orgel akquiriert werden.
Nach knapp zweijähriger Bau-
zeit wurde die Orgel nun in den
Dienst der Kirchengemeinde Im
Oberen Wiehltal übergeben.
Während der Bauzeit waren
sich die Mitarbeiter der Orgel-
bauwerkstatt Woehl aus Mar-
burg und die Orgelengel in
Odenspiel nicht nur räumlich,
sondern auch emotional näher
gekommen. So wurden sie zu
Namenspaten.

In einem feierlichen Festgottes-
dienst wurde die Woehl-Engel-
orgel nach dem Einsetzen der
letzten Orgelpfeife durch Bür-
germeister Gennies und Wid-
mung von Superintendent Mi-
chael Braun in Dienst gestellt.
Unter den Händen der Kreis-
kantorin Dr. Annemarie Sirren-
berg erklang als erstes Musik-
stück ein volltönendes „Nun
danket alle Gott“ von Johann
Sebastian Bach.
Später stimmte die Festgemein-
de beeindruckt mit ein.
Eine kleine Orgelvorstellung
unternahm Dr. Sirrenberg an-
hand des Wochenliedes „Lass
mich, o Herr, in allen Dingen“.
Dabei brachte sie alle Pfeifen
und Register zum rechten Ge-
hör. In dem kunstvollen Gehäu-
se und der wiederhergestellten
historischen Klangwelt aus dem
18. Jahrhundert sind moderne
Ergänzungen zur Darstellung
der neuen Musik und der Popu-
larmusik eingebaut. Das
Ineinandergreifen beider Mög-
lichkeiten soll das Besondere
der Orgel in Odenspiel sein.
Mit einer Handvoll Hoffnung ist
aus einer unscheinbaren Idee,
klein wie ein Senfkorn, ein gro-
ßer Baum gewachsen; mächti-
ger als wir es uns vorstellen
konnten, beschrieb Projektlei-
ter Lothar Jacob den Weg zur
neuen Orgel. Pfarrer Dietmar
Maurer führte aus, dass die
Orgel, die Grundmelodie des
Lebens spiele und den Gesang
in der Kirche stütze. Beate
Ising, Beauftragte für Kirchen-
musik und Vorsitzende Im Obe-
ren Wiehltal, zitierte einen Satz

von Peter Kuzmic: „Hoffnung ist
die Fähigkeit, die Musik der
Zukunft zu hören. Glaube ist
der Mut, in der Gegenwart
danach zu tanzen.“ Daraufhin
erklang von der Orgelempore
„Dance with me“ - eine Pop-
Komposition von Michael
Schütz im Klezmer-Feeling.
Im Anschluss an den Festgot-
tesdienst hatte die Evangeli-

Mehr als 1.000 Pfeifen umfasst die Orgel in der Ev. Kirche in Odenspiel.Mehr als 1.000 Pfeifen umfasst die Orgel in der Ev. Kirche in Odenspiel.Mehr als 1.000 Pfeifen umfasst die Orgel in der Ev. Kirche in Odenspiel.Mehr als 1.000 Pfeifen umfasst die Orgel in der Ev. Kirche in Odenspiel.Mehr als 1.000 Pfeifen umfasst die Orgel in der Ev. Kirche in Odenspiel.

Süß - sauer wie das Leben?
Unter diesem Motto findet am
31. Oktober um 18 Uhr in der
Ev. Kirche in Denklingen ein
Gottesdienst zum Reformati-
onstag statt. Das Besondere:
Eingeladen sind Sie von gleich
drei Kirchengemeinden zusam-
men: Denklingen, Holpe-Mors-
bach und Im Oberen Wiehltal
freuen sich miteinander, wenn
Kirche und Gemeindehaus
brummen.
Süßes oder Saures? Viele Men-
schen feiern an diesem Tag Hal-

loween. Und Martin Luther ent-
deckte vor rund 500 Jahren das
Evangelium. Süß oder sauer?
Und Luther stellte sich dem Le-
ben. Süß oder sauer?
Lassen Sie sich überraschen von
ungeahnten Zusammenhängen,
markigen Sprüchen und vielfäl-
tigen Lebenswirklichkeiten. Im
Anschluss erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher ein ge-
nussvolles, ebenso gemütliches
wie unterhaltsames Zusam-
mensein im Gemeindehaus.

sche Kirchengemeinde Im Obe-
ren Wiehltal zum Empfang ins
Gemeindehaus eingeladen. Ne-
ben Grußworten und guter Stim-
mung gab es unter anderem
Odenspieler Orgelwein.
Zur Orgeleinweihung ist eine
Festschrift erschienen, die ge-
gen eine Spende in der Oden-
spieler Kirche oder im Gemein-
debüro erhältlich ist.
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnahme
an den Gottesdiensten und Hl. Mes-
sen entnehmen Sie bitte den Pfarr-
nachrichten und der jeweiligen Ho-
mepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienhagen- Kirchengemeinde Marienhagen- Kirchengemeinde Marienhagen- Kirchengemeinde Marienhagen- Kirchengemeinde Marienhagen-
DrespeDrespeDrespeDrespeDrespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Volken-
rath, 10.30 Uhr Hunsheim, 9.30 Uhr
Marienhagen. Die Gottesdienste
aus Hunsheim werden gestreamt
und können über die Homepage der
Kirchengemeinde parallel oder auch
später mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
31. Oktober - 18 Uhr Gottesdienst
zum Reformationstag unter dem
Motto „süß-sauer wie das Leben“
in der Ev. Kirche Denklingen, ver-
antwortet von den Ev. Kirchenge-
meinden Denklingen, Holpe-Mors-
bach, Im Oberen Wiehltal, im An-
schluss genussvolles Beisammen-
sein und besondere Angebote. Got-
tesdienst jeden Sonntag um 10.30
Uhr in der Kirche. Die Gottesdiens-
te finden unter Beachtung der Hy-
gienevorschriften statt. Weitere In-
formationen finden Sie auf der Ho-
mepage
www.ev-kirche-denklingen.de, Tel.:
02296-999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 30. Oktober um 10.10 Uhr Got-
tesdienst, zeitgleich Kindergottes-
dienst im Gemeindezentrum. Am
31. Oktober um 19 Uhr Gottesdienst

in Eckenhagen zum Reformations-
tag, anschließend Imbiss im Ge-
meindehaus. Am 6. November um
10.10 Uhr Gottesdienst in Ecken-
hagen mit Abendmahl.
www.evk-eckenhagen.de.
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807.
E-Mail: im-oberen-wiehltal@ekir.de
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, 02296/90306
Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-Freie Evangelische Gemeinde Brü-
chermühlechermühlechermühlechermühlechermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Pastor Rainer Platzek, Tel. 02261-
52201 oder E-Mail: pastor@efg-
hunsheim.de
Katholische Kirchengemeinde Den-Katholische Kirchengemeinde Den-Katholische Kirchengemeinde Den-Katholische Kirchengemeinde Den-Katholische Kirchengemeinde Den-
klingenklingenklingenklingenklingen
Am 30. Oktober um 9.30 Uhr Hl.
Messe mit der Lichtbrücke Nüm-
brecht, um 15 Uhr Tauffeier für Elisa
Eisenhuth. Am 31. Oktober um 9
Uhr Hl. Messe. Am 1. November,
Allerheiligen, um 14.30 Uhr Fest-
messe zu Allerheiligen mit Toten-
gedenken. Es singt der Kirchenchor,
anschl. Gräbersegnung auf dem
kath. Friedhof. Am 3. November 17
Uhr eucharistische Anbetung und
Rosenkranz, um 17.30 Uhr Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegen-
heit. Am 6. November um 9.30 Uhr
Hl. Messe. Am, 7. November um 9
Uhr Hl. Messe. Am 8. November um

17 Uhr Wortgottesdienst zu St. Mar-
tin der KITA Denklingen. Am 10.
November um 17 Uhr Rosenkranz,
um 17.30 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit. Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros: Mo.: 8.30 bis
12 Uhr, Do.: 15 bis 17 Uhr. Tel.-Nr.:
02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@t-
online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 29. Oktober um 18.30 Uhr Hl.
Messe. Am 31. Oktober u m 18.30
Uhr Hl. Messe als Vorabendmesse
zu Allerheiligen. Am 1. November
um 12.30 Uhr Gräbersegnung. Am
3. November um 8.30 Uhr Hl. Mes-
se. Am 5. November um 18.30 Uhr
Hl. Messe. Am 10. November um
8.30 Uhr Hl. Messe. Am 12. Novem-
ber um 18.30 Uhr Hl. Messe. Am 13.
November um 17 Uhr Andacht zu
St. Martin, anschließend Mar-
tinsumzug durch den Ort. Die Anga-

ben zu den Hl. Messen können sich
kurzfristig ändern. Bitte beachten
Sie die Informationen an den Aus-
hängen, in den Pfarrnachrichten und
auf der Homepage www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Mo.-Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
bergerhüttebergerhüttebergerhüttebergerhüttebergerhütte
Am 29. November um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Am 1. Novem-
ber um 15 Uhr Festmesse zu Aller-
heiligen mit Totengedenken, an-
schließend Gräbersegnung. Am 5.
November um 17 Uhr Firmfeier mit
dem Chor Cantamos. Am 12. No-
vember um 17 Uhr Gottesdienst zu
St. Martin, anschließend Martins-
zug. Es gilt Maskenpflicht. Das Pfarr-
büro Morsbach hat Mo., Di., Mi. und
Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr und Do. von
14.30 bis 17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294-
238. E-Mail morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Kleine Könige dringend gesucht
Sternsingeraktion 2022/2023
Bald schon startet die neue Stern-
singeraktion 2022/2023 auch in
unserem Sendungsraum Süd.
Durch die Pandemie gab es in den
letzten Jahren gravierende Ein-
schnitte. Trotz dieser Schwierig-
keiten haben unsere kleinen Kö-
nige hervorragende Ergebnisse er-
zielt. Viel Enthusiasmus, Kreati-
vität und neue Ideen gaben den
Königen durch die Unterstützung
der Mitarbeiter:innen Lust und
Laune sich diesen Veränderungen
positiv anzupassen. Dank der
Spenden, die die Sternsingergrup-
pen in ganz Deutschland jedes
Jahr sammeln, können weltweit
rund 1.300 Projekte in 91 Ländern
unterstützt werden. Gemeinsam

können wir die Herausforderun-
gen meistern: Lasst uns die Welt
verändern - kreativ und vielfäl-
tig! In den Gemeinden Wiehl, Biel-
stein und Denklingen wird das in-
dische Projekt Aanchal seit eini-
gen Jahren direkt unterstützt.
Leider hat hier die Bereitschaft
zur Teilnahme von
Mitarbeiter:innen und Königen
stark nachgelassen. Wir suchen
daher händeringend Unterstüt-
zung in allen Bereichen.
Kommt in unser Team und unter-
stützt uns bei der Sternsingerak-
tion 2022/2023. Wir freuen uns
auf Euch!
Rückfragen? Dann bitte gerne un-
ter 02296/90480 melden! Für die nächste Sternsingeraktion werden wieder kleine Könige gesucht.Für die nächste Sternsingeraktion werden wieder kleine Könige gesucht.Für die nächste Sternsingeraktion werden wieder kleine Könige gesucht.Für die nächste Sternsingeraktion werden wieder kleine Könige gesucht.Für die nächste Sternsingeraktion werden wieder kleine Könige gesucht.
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Pfarrer Dietmar Maurer wurde eingeführt
Passend zum Erntedankfest hat
die Kirchengemeinde Im Obe-
ren Wiehltal den Einführungs-
gottesdienst ihres neuen Pfar-
rers gefeiert Mit einem festli-
chen Erntedankgottesdienst in
der Odenspieler Kirche hat die
Evangelische Kirchengemeinde
„Im Oberen Wiehltal“ ihren
neuen Pfarrer, Dietmar Maurer,
nun offiziell willkommen gehei-
ßen. Superintendent Michel
Braun übernahm die Einfüh-
rungshandlung und den Segen,
der Posaunenchor gestaltete
den musikalischen Rahmen,
Beate Ising, Vorsitzende des
Presbyteriums, die Begrüßung.
Beate Ising zeigte ihre Freude
darüber, dass sich so schnell
ein Nachfolger für Pfarrer Tho-
mas Marhöfer gefunden habe.
Marhöfer wechselte im Frühjahr
- nach 15 Jahren Dienst in der
Gemeinde Im Oberen Wiehltal
- in den Vertretungsdienst des
Kirchenkreises An der Agger.
Rund drei Monate später, An-
fang Juni, trat Pfarrer Dietmar
Maurer, bis dahin in der Kir-
chengemeinde Rosbach tätig,
seinen Dienst im Oberen Wiehl-
tal an. Pfarrer Maurer ist ver-
heiratet und Vater dreier er-
wachsener Kinder.

Ein großes Geschenk für dieEin großes Geschenk für dieEin großes Geschenk für dieEin großes Geschenk für dieEin großes Geschenk für die
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Beate Ising formulierte es so:
„Das ist ein großes Geschenk
für die Gemeinde. Dazu passt
der heutige Sonntag - am Ern-
tedankfest können wir für all
das danken, was gelungen ist.“
Wer Dank sage, sehe sich von
Gott als reich beschenkt an,
betonte die Presbyterin, nach-
dem sie die Gäste und Pfarrer
aus den benachbarten Gemein-
den sowie den stellvertreten-
den Bürgermeister Reichshofs,
Gottfried Claus, willkommen
geheißen hatte.
Superintendent Michael Braun
verriet in seiner Einführung au-
genzwinkernd, der neue Pfar-
rer müsse sich jetzt einer der
größten Herausforderungen des
Berufsstandes stellen: dem
S c h ü t z e n f e s t g o t t e s d i e n s t .
Zudem sei einer seiner Schwer-
punkte die Seelsorge. Besuche
der Gemeindemitglieder könne
Dietmar Maurer jetzt durchaus
zu Fuß absolvieren, da die Ge-
meinde Reichshof netterweise

seinen Pfarrbezirk mit reichlich
Waldsofas zu Verweilen ausge-
stattet habe.

Zeit nehmen, um im GlaubenZeit nehmen, um im GlaubenZeit nehmen, um im GlaubenZeit nehmen, um im GlaubenZeit nehmen, um im Glauben
stärker zu werdenstärker zu werdenstärker zu werdenstärker zu werdenstärker zu werden
Dass Pfarrerinnen und Pfarrer
ein Wachsen im Glauben er-
möglichen sollen, gab er dem
59-jährigen Theologen
ebenfalls mit auf den Weg,
denn: „Nur wenn wir uns Zeit
nehmen, im Glauben stärker zu
werden, werden wir zu geseg-
neten, reichen Seelen.“ Zwei
Dinge brauche es zum Leben -
das tägliche Brot und das tägli-
che Gebet. „Da wir uns um das
Brot nicht allzusehr sorgen
müssen, können wir uns inten-
siv um das Gebet kümmern“,
betonte Superintendent Braun
und nahm Bezug zum Ernte-
dankfest: Nur im Team mit der
Gemeinde seien die Früchte des
Glaubens zu ernten. Er riet Diet-
mar Maurer:
„Diene der Gemeinde in Liebe
und Treue in der Furcht Got-
tes.“

„Wir übersehen Not nicht“„Wir übersehen Not nicht“„Wir übersehen Not nicht“„Wir übersehen Not nicht“„Wir übersehen Not nicht“
Voller Freude predigte an-

schließend Dietmar Maurer zu
den Versen des 5. Buch Mose,
in denen Gott sich an das Volk
Israel wendet und zusichert, es
in ein gutes Land zu führen, in
dem ihm nichts mangelt. Dabei
klammerte Pfarrer Maurer, der
auf mehr als 33 Jahre Dienst
als Pfarrer zurückblickt, Not-
zeiten durchaus nicht aus, nahm
wahr, dass viele Menschen sich
gerade um die Zukunft sorgen,
sprach aber ganz klar Mut zu.
„Gott gibt dir Kraft. Über Gott
können wir uns freuen, weil er
uns beschenkt.“

Vor der Odenspieler Kirche: Superintendent Pfarrer Michael Braun (v.li), Presbyterin Almut Hagemann,Vor der Odenspieler Kirche: Superintendent Pfarrer Michael Braun (v.li), Presbyterin Almut Hagemann,Vor der Odenspieler Kirche: Superintendent Pfarrer Michael Braun (v.li), Presbyterin Almut Hagemann,Vor der Odenspieler Kirche: Superintendent Pfarrer Michael Braun (v.li), Presbyterin Almut Hagemann,Vor der Odenspieler Kirche: Superintendent Pfarrer Michael Braun (v.li), Presbyterin Almut Hagemann,
Gemeindereferent Sören Rath, Pfarrer Dietmar Maurer, Presbyter Wolfgang Müller, Kirchmeister HartmutGemeindereferent Sören Rath, Pfarrer Dietmar Maurer, Presbyter Wolfgang Müller, Kirchmeister HartmutGemeindereferent Sören Rath, Pfarrer Dietmar Maurer, Presbyter Wolfgang Müller, Kirchmeister HartmutGemeindereferent Sören Rath, Pfarrer Dietmar Maurer, Presbyter Wolfgang Müller, Kirchmeister HartmutGemeindereferent Sören Rath, Pfarrer Dietmar Maurer, Presbyter Wolfgang Müller, Kirchmeister Hartmut
Sterzenbach, die Vorsitzende des Presbyteriums Beate Ising und Prädikant Heiko Schöler. Foto: KirchenkreisSterzenbach, die Vorsitzende des Presbyteriums Beate Ising und Prädikant Heiko Schöler. Foto: KirchenkreisSterzenbach, die Vorsitzende des Presbyteriums Beate Ising und Prädikant Heiko Schöler. Foto: KirchenkreisSterzenbach, die Vorsitzende des Presbyteriums Beate Ising und Prädikant Heiko Schöler. Foto: KirchenkreisSterzenbach, die Vorsitzende des Presbyteriums Beate Ising und Prädikant Heiko Schöler. Foto: Kirchenkreis
An der Agger/Matthias PohlAn der Agger/Matthias PohlAn der Agger/Matthias PohlAn der Agger/Matthias PohlAn der Agger/Matthias Pohl

Selbstverständlich sei das
nicht, darum dürfe weder der
Dank noch das Bild des Kreu-
zes vergessen werden. Das
Kreuz sei der Mittelpunkt allen
Glaubens, da es von der Sünde
befreie. Mit dieser Zuversicht
lade Gott uns ein, anderen zu
helfen. „Wir übersehen Not
nicht!“
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es bei einem Emp-
fang im Gemeindehaus die Mög-
lichkeit, noch mit Pfarrer Mau-
rer ins Gespräch zu kommen.
www.ekagger.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten
Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht
doch „Traumerfüller“? In jedem
Fall setzen Poolfachleute oft
jahrelang gehegte Wünsche von
Hauseigentümern in die Tat um.
Dabei heben sie nicht einfach
ein Becken im Garten aus und
befüllen es mit Wasser. Umfas-
sendes und vielschichtiges
Fachwissen ist notwendig, da-
mit ein Pool über viele Jahre
seinen Zweck erfüllt. Planun-
gen für eine dauerhaft ein-
wandfreie Wasserqualität gehö-
ren ebenso dazu wie clevere
Überlegungen für einen
möglichst energiesparenden
und kostengünstigen Betrieb
der privaten Wellnessoase. Ent-
sprechend gefragt sind Exper-
ten mit Fachwissen und Erfah-
rungen in diesem Bereich - oft
genug handelt es sich um Sei-
teneinsteiger, zum Beispiel aus
anderen Handwerksberufen.

Vielseitiges und tiefes Fach-Vielseitiges und tiefes Fach-Vielseitiges und tiefes Fach-Vielseitiges und tiefes Fach-Vielseitiges und tiefes Fach-
wissen ist gefragtwissen ist gefragtwissen ist gefragtwissen ist gefragtwissen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein
kreatives Arbeitsfeld mit viel
Gestaltungsspielraum. Neben
planerischer Kompetenz stehen
ästhetisches Verständnis und
handwerkliches Können im Vor-
dergrund“, sagt Dietmar Rogg,
Präsident des Bundesverban-
des Schwimmbad & Wellness
e.V. Vielleicht sei diese Vielsei-
tigkeit des Berufs auch genau

der Grund, warum es ein Be-
rufsbild Schwimmbadbauer und
damit verbunden eine festste-
hende Ausbildung nicht gibt.
Der Beruf ist aber keineswegs
ein Betätigungsfeld, in dem
man ohne Vorbildung oder Qua-
lifikation bestehen kann. Im
Gegenteil verlangt der
Schwimmbadbau vielseitiges
Fachwissen: „Kenntnisse in
Bauphysik und Beckenhydrau-
lik gehören ebenso dazu wie
Wärmerückgewinnung, Anla-
gentechnik oder die Entfeuch-
tung bei Schwimmhallen“, so
Rogg weiter. Zudem seien bio-
logische und chemische Kennt-
nisse gefragt, insbesondere
wenn es um die Wasseraufbe-
reitung geht.

Sehr gute Berufschancen fürSehr gute Berufschancen fürSehr gute Berufschancen fürSehr gute Berufschancen fürSehr gute Berufschancen für
Seiteneinsteiger mit Fachkom-Seiteneinsteiger mit Fachkom-Seiteneinsteiger mit Fachkom-Seiteneinsteiger mit Fachkom-Seiteneinsteiger mit Fachkom-
petenzpetenzpetenzpetenzpetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor-
und Nachteile der Materialien
berücksichtigen und wissen,
wann und für was man sie ein-
setzt. Auch Kenntnisse bezüg-
lich Normen und Vorschriften
sind unerlässlich, von der Was-
seraufbereitung bis zur Sicher-
heit. Häufig sind es Mechatro-
niker sowie Fachleute aus dem
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
Handwerk, die den Schwimm-
badbau für sich entdecken - als

Inhaber eines eigenen Betriebs
oder auch als Angestellter.
Fachleuten mit Begeisterung für
den Poolbau eröffnen sich
jedenfalls attraktive Zukunfts-
perspektiven, die Branche
boomt seit Jahren. Unter

www.bsw-web.de gibt es mehr
Informationen zu möglichen
Wegen in den Beruf des
Schwimmbadbauers sowie
Adressen von Fachbetrieben
aus der Nähe.
(djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Angaben ohne Gewähr

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktu-
ellen Bereitschaftsdienst der
Apotheken im Gemeindegebiet
entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang, den Sie im Eingangsbe-
reich der Apotheken in Wild-
bergerhütte, Denklingen und
Eckenhagen finden. Um einen
sofortigen Überblick zu haben,
geben die Apotheken im ober-
bergischen Süden einen „Not-
dienst-Kalender“ heraus. Die-

ser gilt für Morsbach, Nüm-
brecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9 Uhr. Bitte neh-
men Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen
in Anspruch, denn diesen Ser-
vice leisten die Apotheker zu-
sätzlich zu ihren normalen
Dienstzeiten.
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Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt 112Feuerwehr und Notarzt 112Feuerwehr und Notarzt 112Feuerwehr und Notarzt 112Feuerwehr und Notarzt 112
Polizei Notruf 110Polizei Notruf 110Polizei Notruf 110Polizei Notruf 110Polizei Notruf 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-

oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16 bis 21 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10 bis 13 Uhr und 16 bis 21
Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-

gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950

Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293



Reichshofkurier – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Nr. 22 – www.reichshof-kurier.de32

Hoher Besuch im
Oberbergische Kreis
Sylvia Löhrmann liest aus dem Tagebuch von
Anne Frank

Hoher Besuch im Oberbergische
Kreis anlässlich der Anne Frank
Ausstellung, die das Katholi-
sche Bildungswerk Oberberg,
die TH Köln Campus Gummers-
bach und der Diözesanrat des
Erzbistums Köln ausrichtet. Am
7. November7. November7. November7. November7. November wird Frau Sylvia
Löhrmann (Stv. Ministerpräsi-
dentin des Landes NRW a.D. und
Generalsekretärin des Vereins
„321 bis 2021: 1700 Jahre Jüdi-
sches Leben in Deutschland“)
aus dem Tagebuch der Anne
Frank lesen. Im Anschluss dar-
an wird ein Gespräch darüber
mit ihr angeboten. Die Lesung
wird musikalisch begleitet vom
preisgekrönten Gitarristen José
Fernandez Bardesio.

Zudem wird am 9. November9. November9. November9. November9. November
iiiiim Anschluss an das Pogromge-
denken (18 Uhr) an der Gedenk-
stätte am jüdischen Friedhof in
Nümbrecht in der Kath. Kirche
(direkt neben dem jüdischen
Friedhof) eine Lesung von Zeug-
nissen Überlebender der natio-
nalistischen Konzentrationsla-
gern und Ghettos stattfinden.
Auch diese Lesung wird musi-
kalisch begleitet vom Klezmer-
Duo Bernd Spehl und Georg
Brinkmann.

Der Eintritt in beide Veranstal-
tungen ist frei. Zur Lesung mit
Frau Löhrmann ist eine Anmel-
dung erforderlich unter
info@dioezesanrat.de

Wilde Frauenkräuter

Am Donnerstag, 10. November,
entdecken Sie gemeinsam mit
Wildkräuter- und Heilpflanzen-
pädagogin Petra Bischoff die
Heilkraft der Kräuter. Diese wird
heutzutage oft sehr unter-
schätzt. Lernen Sie einige unse-
rer heimischen „Frauenkräuter“
kennen und erfahren ihre unter-
stützende und lindernde Heilwir-
kung bei Frauenzipperlein, Wech-
seljahre, Menstruation. Auch
Beruhigung, Entspannung &
Schlafstörungen sind ein Thema.

Wir genießen einen „Frauentee“
und kommen zur Ruhe bevor sich
jede/r seine Teeprobe für zu Hau-
se mischt. Treffpunkt um 16 Uhr
ist das Landschaftshaus der Bi-
ologischen Station Oberberg,
Nümbrecht. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 18 Euro/ Person
(inkl. Materialkosten). Die An-
meldung läuft direkt über die
Referentin Petra Bischoff per
E-Mail unter
info@kraeuterschaetze.de oder
unter der Tel. 0151-50746262.

Natur im winterlichen
Wipperfürth
Auch bei Frost und Kälte findet der
aufmerksame Wanderer große und
kleine Naturschönheiten, die es zu
erkunden lohnt. Der Diavortrag am
15. November in der Basisstation
Wasserquintett in Wipperfürth (Lü-
denscheider Str. 47b) entführt uns
in die Winterwelt mit ihren schönen

Seiten: Fruchtstände in ihrem Win-
terkleid, Bachläufe mit Eisstruktu-
ren von der Natur modelliert, dazu
unsere Wälder und Talsperren, die
der Frost in Zusammenspiel mit der
Sonne in eine Zauberwelt verwan-
delt. Los geht es um 19 Uhr und die
Teilnahme ist kostenlos.


